
  [image: cover]


  
    Unsere eBooks werden auf kindle paperwhite, iBooks (iPad) und tolino vision 3 HD optimiert. Auf anderen Lesegeräten bzw. in anderen Lese-Softwares und -Apps kann es zu Verschiebungen in der Darstellung von Textelementen und Tabellen kommen, die leider nicht zu vermeiden sind. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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   AUTORIN

  DOROTHEE BORCK
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  Mein Name ist Dorothee Borck. Als Mitbegründerin des Woll- und Stricklabels WOOLTWIST (www.wooltwist.de) bin ich immer auf der Suche nach neuen Trends, innovativen Garnen und modernen Farbkombinationen. Mein Ziel ist es, das Handarbeiten in eine noch modernere Richtung zu ziehen und immer mehr junge Leute dafür zu begeistern.


  Was gibt es Schöneres, als während der eigenen Schwangerschaft ein Buch wie »Häkeln für Babys« schreiben zu dürfen? Das Entwerfen all der kleinen kuschelweichen Jäckchen, Mützchen und Kuscheltiere hat mir die lange Wartezeit aufs eigene Baby versüßt. Dabei war es mir vor allem wichtig, moderne und zeitlose Schnitte und Farbkombinationen zu wählen, sodass die liebevoll gefertigten Modelle die Chance bekommen, auch an nachfolgende Generationen weitergereicht zu werden.


  Also ran an die Nadel, fertig, los!
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    ES IST IMMER WIEDER EIN KLEINES WUNDER, WAS AUS EINEM EINZELNEN FADEN UND NADEL FÜR GROSSARTIGE DINGE ENTSTEHEN!

  


  


   SCHÖN, DASS DU DA BIST!
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    Begrüßen Sie den neuen Erdenbürger auf besondere Art, indem Sie die Babyausstattung durch ein paar selbst gemachte Lieblingsstücke ergänzen! Ob Wickeljacke, Kuscheltier, Schnullerkette oder trendige Booties – mit diesen 19Projekten ist das Baby für die ersten Lebensmonate bestens gerüstet.
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  1. DIE BASICS


  Bevor Sie loslegen, vermitteln die ersten Seiten auf einen Blick die wichtigsten Infos zu Material und Zubehör sowie zu den Garnen, die zugleich pflegeleicht und besonders zart zur Babyhaut sind.
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  2. INDIVIDUALISIEREN


  Zarte Elfe oder Wonneproppen? Erfahren Sie hier, welche Größe die richtige für Ihr Baby ist. Damit genügend Raum zum fröhlichen Strampeln bleibt!
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  feste Masche >


  3. GRUNDTECHNIKEN


  Unter www.gu.de/diy/48421 werden die Grundtechniken Schritt für Schritt erklärt.
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  4. SO EINFACH GEHT’S


  Auch kniffligere Projekte lassen sich dank der ausführlichen Anleitungen mit Step-Fotos zu wichtigen Arbeitsschritten, Detailfotos und Bemaßungsskizzen leicht umsetzen.
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    Cardigan >
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    Schnürbooties >

  


  5. DIE PROJEKTE


  Und nun ran an die Häkelnadel! Ob Cardigan, Stehauf-Pinguin oder Strampelsack – Schritt für Schritt entstehen eigene Projekte, die bestimmt nicht nur beim Baby für gute Laune sorgen! Denn selbst gemacht ist doch am schönsten!


   THEORIE

  GUT ZU WISSEN
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      Nur keine Sorge – für die Projekte in diesem Buch müssen Sie nicht unbedingt ein Häkelprofi sein! Einen Überblick zu den benötigten Grundtechniken vermitteln die folgenden Seiten, dazu viele Insider-Tipps, was Sie speziell beim Häkeln für Babys beachten müssen und wie Sie die richtige Größe ermitteln.
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   GARNE UND MASSE


  
    Welches Garn ist pflegeleicht, aber auch besonders sanft auf zarter Babyhaut? Und anhand welcher Maße bestimmt man die aktuelle Konfektionsgröße der so rasch heranwachsenden Minis? Die wichtigsten Infos zu diesen Fragen finden Sie hier!
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  Selbst gemachte Babykleidung ist der Geschenkklassiker bei Geburt oder Taufe. Zudem versüßt das Häkeln kuscheliger Babyjäckchen und kleiner Söckchen die Wartezeit auf das eigene Baby. Ein paar Dinge gibt es vorab jedoch zu beachten.


   DIE RICHTIGE GRÖSSE


  Modelle, bei denen es auf die Passform ankommt, also z. B. Cardigan, Weste & Co, sind in den Anleitungen in drei verschiedenen Konfektionsgrößen aufgeführt. Die entsprechenden Angaben sind dabei durch Schrägstriche voneinander getrennt. Orientieren Sie sich an der unten abgebildeten Maßtabelle! Damit können Sie ganz leicht herausfinden, welche Größe die richtige für Ihr Baby ist.


  
    

  


  
    


    
      
        
        
        
        
        
        
        
      

      
        	
          Alter

        

        	
          Kleider-

          größe

        

        	
          Körpergröße

        

        	
          Brustweite

        

        	
          Taillenweite

        

        	
          Hüft-weite

        

        	
          Kopfumfang

        
      


      
        	
          0–1Monat

        

        	
          50

        

        	
          45–50 cm

        

        	
          41–43 cm

        

        	
          38–40 cm

        

        	
          42–44 cm

        

        	
          36–38 cm

        
      


      
        	
          1–2Monate

        

        	
          56

        

        	
          51–56 cm

        

        	
          43–45 cm

        

        	
          40–42 cm

        

        	
          44–46 cm

        

        	
          38–39 cm

        
      


      
        	
          2–3Monate

        

        	
          62

        

        	
          57–62 cm

        

        	
          45–47 cm

        

        	
          42–44 cm

        

        	
          46–48 cm

        

        	
          40–41 cm

        
      


      
        	
          4–6Monate

        

        	
          68

        

        	
          63–68 cm

        

        	
          47–49 cm

        

        	
          44–46 cm

        

        	
          48–50 cm

        

        	
          42–43 cm

        
      


      
        	
          6–9Monate

        

        	
          74

        

        	
          69–74 cm

        

        	
          49–51 cm

        

        	
          46–48 cm

        

        	
          50–52 cm

        

        	
          44–47 cm

        
      


      
        	
          9–12Monate

        

        	
          80

        

        	
          75–80 cm

        

        	
          51–53 cm

        

        	
          48–50 cm

        

        	
          52–54 cm

        

        	
          48–50 cm

        
      


      
        	
          12–18Monate

        

        	
          86

        

        	
          81–86 cm

        

        	
          53–55 cm

        

        	
          50–52 cm

        

        	
          54–56 cm

        

        	
          50–51 cm

        
      

    

  


   MASCHENPROBE


  Damit das fertige Stück am Ende auch tatsächlich der gewünschten Konfektionsgröße entspricht, lohnt es sich, die Angaben zur Maschenprobe zu berücksichtigen. Diese sind zu Beginn der Anleitung vermerkt und besagen, wie viele Maschen und Reihen ein Quadrat von 10×10 cm ergeben. Bevor Sie also mit dem eigentlichen Projekt loslegen, sollten Sie vorab immer ein Probestück von mindestens 10×10 cm anfertigen. So können Sie die Ränder beim Messen und Zählen aussparen, da diese meist etwas anders ausfallen als regulär gearbeitete Maschen. Verwenden Sie Nadelstärke und Garn wie angegeben und arbeiten Sie im jeweiligen Grundmuster. Anschließend vergleichen Sie die Maschen- und Reihenzahl Ihres Probestücks mit den Angaben zur Maschenprobe in der Anleitung. Haben Sie weniger Maschen und Reihen gebraucht als angegeben, müssen Sie fester häkeln oder eine dünnere Nadel verwenden. Andernfalls wird Ihr fertiges Modell zu groß. Haben Sie hingegen mehr Maschen und Reihen auf 10×10 cm ausgezählt, dann sollten Sie lockerer häkeln oder eine dickere Nadel verwenden, damit das fertige Stück nicht zu klein ausfällt. Auch wenn es manchmal etwas Geduld erfordert – am Ende werden Sie und Ihr Baby durch ein Kleidungsstück in optimaler Passform belohnt!
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    Organic Qualitäten eignen sich v.a. für Kuscheltiere.
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    Merino- und Baumwolle sorgen für Atmungsaktivität.

  


   AUGEN AUF BEIM WOLLEKAUF


  Achten Sie auf qualitativ hochwertige und rein natürliche Materialien, wie z. B. Merino- oder Baumwolle. Diese sind sehr atmungsaktiv und strapazierfähig, zudem kuschelig weich und kratzen nicht auf der zarten Babyhaut. Vermeiden Sie flauschige oder haarige Qualitäten, also beispielsweise Alpaka oder Mohair. Diese sehen zwar kuschelig aus, die Fusseln verfangen sich aber schnell in Augen, Nase und Mund. Ein wichtiger Aspekt ist zudem die Waschbarkeit. Fertigen Sie darum Kleidungsstücke, die Sie oft waschen müssen (z. B. Pullover und Jäckchen), am besten aus waschmaschinenfestem Garn an. Booties oder Mützchen können Sie dagegen getrost aus kostbarer, von Hand zu waschender Cashmerewolle häkeln. Bei Kuscheltieren oder Schmusetüchern, die das Baby häufig in den Mund nimmt, sollten Sie auf schadstofffreie Biowolle achten. Zusammensetzung sowie Pflegehinweise sind auf der Banderole des jeweiligen Knäuels vermerkt.


   ZUTATEN


  
    Nicht nur auf die richtige Wolle und Nadelstärke kommt es an. Erfahren Sie auf dieser Seite, welches Zubehör Sie sonst noch für die erfolgreiche Fertigstellung Ihrer Häkelprojekte benötigen und wie Sie diese für Babies so richtig spannend gestalten!
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    Achten Sie beim Häkeln von Kuscheltieren und Spielsachen immer darauf, alle Teile fest zusammenzunähen. Babyfinger sind geschickt und stecken alles in den Mund, auch Kleinteile wie Glöckchen oder Füllwatte!

  


  
     IN TOPFORM


    Füllwatte (01) benötigen Sie zum Stopfen dreidimensionaler Häkelprojekte wie beim Panda-Knistertuch (>) oder bei der Giraffe (>). Im Handel ist sie in verschiedenen Qualitäten erhältlich. Neben synthetischen Fasern können Sie auch zwischen Schafwolle oder Baumwollfasern wählen.

  


   GUT VERSTECKT


  Es braucht nicht viel, um das erste Spielzeug interessant und abwechslungsreich zu gestalten. Babys lieben spannende Geräusche! Schärfen Sie die Sinne, indem Sie beispielsweise ein kleines Glöckchen (02) im Inneren eines selbst gehäkelten Kuscheltieres (>) verstecken. Sehr gute Dienste leistet auch ein kleines Stück Bratenschlauch (03). Wer sich nun wundert, was dieser in unserer Auflistung zu suchen hat: Nichts knistert so spannend wie die Folie eines Bratenschlauchs. Nähen Sie einfach ein Stück davon in das Panda-Knistertuch (>) ein, oder stecken Sie ein kleines Eck in den Arm unserer Giraffe (>). Sie werden staunen, wie unglaublich aufregend Ihr Baby das laute Knistergeräusch findet! Für jede Menge Unterhaltung sorgt auch das Stehauf-Pinguinbaby (>). Egal, wie Baby es anstupst: Durch die nur zur Hälfte mit Knete (04) gefüllte Plastikkugel im Inneren richtet sich der Kerl immer wieder auf!


   FIXE KNÖPFE


  Die praktische Alternative zu herkömmlichen Modellen: Für Druckknöpfe (05) müssen Sie nicht extra Knopflöcher einhäkeln, zudem lassen sie sich viel schneller öffnen und schließen, wenn es mal hektisch auf dem Wickeltisch zugeht.


  
     SICHER FIXIERT


    Schnullerketten-Clips (06) sorgen auch bei Kuscheltüchern oder Kinderwagenketten für absolut sicheren Halt.

  


   ÜBERRASCHUNG!


  Teilbare Kugeln (07) gibt es in verschiedenen Größen. Meist sind sie aus Kunststoff, die leichtere, geräuschlose Alternative ist aus Styropor. Mit Reis, Körnern oder einem in Watte verpackten Glöckchen gefüllt, sind sie die perfekte Hülle für rasselnden Spass.


  


   GRUNDTECHNIKEN


  
    Unter www.gu.de/diy/48421 werden die Grundtechniken Schritt für Schritt erklärt.
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   BASICS


  
    Von der Anfangsschlaufe bis zum flexiblen Fadenring – mit den hier gezeigten Techniken können Sie alle Projekte in diesem Buch erfolgreich meistern.
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     PRAXIS

    RAN AN DIE NADEL!
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      Ganz gleich ob Sie für Ihr eigenes Baby, Enkelkind oder den Nachwuchs Ihrer Freundin häkeln – mit den folgenden Projekten schaffen Sie zeitlose Lieblingsstücke. Oft werden die liebevoll gefertigten Modelle sogar an nachfolgende Generationen weitergereicht.
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     PANDA-KNISTERTUCH
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      MATERIAL


      Baumwollgarn (100 % Baumwolle, Lauflänge90 m/50 g), je50 g in Schwarz und Offwhite: Linea Pura Organico von Lana Grossa | Häkelnadel6 mm | Füllwatte | Glöckchen | 1Stück Knisterfolie , z. B. Bratenschlauch | quadratisches Mulltuch | farblich passendes Nähgarn

    


    
      
        01 Kopf


        
          In einen Fadenring 6feste Maschen (fM) häkeln.


          1. RUNDE: Jede Masche (M) verdoppeln (= 12 M), indem Sie immer 2fM in 1 M häkeln.


          2. RUNDE: Jede 2. M verdoppeln (= 18 M).


          3. RUNDE: Jede 3. M verdoppeln (= 24 M).


          4. RUNDE: Jede 4. M verdoppeln (= 30 M).


          5. RUNDE: Jede 5. M verdoppeln (= 36 M).


          6. RUNDE: Jede 6. M verdoppeln (= 42 M).


          7.–10. RUNDE: Ohne Zunahmen arbeiten.


          11. RUNDE: Jede 6. + 7. M zus. abm. (= 36 M).


          12. RUNDE: Jede 5. + 6. M zus. abm. (= 30 M).


          13. RUNDE: Jede 4. + 5. M zus. abm. (= 24 M).


          14. RUNDE: Jede 3. + 4. M zus. abm. (= 18 M).


          Stopfen Sie nun den Kopf prall mit Watte und platzieren Sie in die Mitte das Glöckchen.


          15. RUNDE: Jede 2. + 3. M zus. abm. (= 12 M).


          16. RUNDE: Immer 2 M zus. abm. (= 6 M).


          Den Faden abschneiden und mit einer Stopfnadel durch die restlichen M fädeln. Dann durch den Pandakopf stechen und das Fadenende knapp abschneiden, sodass der Rest im Kopf verschwindet.

        

      


      
        02 Augen


        
          Schlagen Sie 2Luftmaschen (Lm) und 1Wendeluftmasche (Wlm) an.


          1. REIHE: 1fM in die 2. Lm ab Nadel, 1halbes Stäbchen (hStb), 1Stäbchen (Stb), 1fM und 1Kettmasche (Ktm) in die 2. Lm. Den Faden abschneiden. Nun noch das 2. Auge.

        

      


      
        03 Ohren


        
          In einen Fadenring 6feste Maschen (fM) häkeln.


          1. REIHE: 1Wlm, 2fM in die 1. M, je1fM in weitere 4 M, 2fM in die letzte M; wenden (= 8 M + 1Wlm).


          2. REIHE: Wie Reihe1, Faden abschneiden.


          Das Ganze für das 2. Ohr wiederholen.

        

      


      
        04 Nase


        
          Schlagen Sie 2Lm an, dann 1fM, 1Stb, 1fM in die 2. Lm ab Nadel häkeln. Den Faden abschneiden.

        

      


      
        05 Ausarbeitung


        
          Schneiden Sie aus dem Bratenschlauch ein 30×30 cm großes Stück zurecht. Legen Sie die Folie in eine Ecke des ausgebreiteten Mulltuchs. Dieses zweimal zur Hälfte aufeinanderlegen, sodass es ein quadratisches Format hat. Nähen Sie nun das Tuch von Hand oder mit der Nähmaschine entlang den Kanten ringsherum zusammen. Zum Schluss platzieren Sie den Pandakopf mittig auf das Tuch und nähen ihn fest an. Fertig!
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     WESTE
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      MATERIAL


      Schurwollgarn (100 % Merinowolle, Lauflänge85 m/50 g), 100 g in Rosé: Holy Merino von WOOLTWIST | Häkelnadel4,5 mm

    


    
      FERTIGE GRÖSSE


      50–54 / 60–68 / 74–80

    


    
      MASCHENPROBE


      Rippenmuster mit Häkelnadel4,5 mm: 20Maschen × 20Reihen = 10×10 cm

    


    
      BEMASSUNGSSKIZZE
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      MUSTER


      
        Für das Rippenmuster stets 1feste Masche (fM) in das hintere Maschenglied der Vorreihe häkeln. Am Ende der Reihe immer 1Wendeluftmasche (Wlm) arbeiten, diese in der Folgereihe nicht behäkeln!

      

    


    
      
        01 Rechtes Vorderteil


        
          Beginnen Sie mit einer Kette aus 14 / 16 / 18Luftmaschen (Lm) und 1Wlm, dann mit je1fM in jede Lm fortfahren(= 14 / 16 / 18Maschen). Ab jetzt wird jeweils in das hintere Maschenglied gehäkelt; so entsteht das Rippenmuster!


          Nehmen Sie über 7Reihen an einer Kante und damit abwechselnd am Reihenanfang und -ende je1 Masche (M) zu. Dafür stets 2fM in die erste oder letzte M der Reihe häkeln (8. Reihe = 21 / 23 / 25 M). Dann über 15 / 19 / 23Reihen im Grundmuster arbeiten.


          Anschließend an der linken Kante für den Halsausschnitt 7 / 8 / 9 × in jeder 2. Reihe1 M abnehmen, hierzu die 1. M am Reihenanfang überspringen. Zugleich an der rechten Kante für den Armausschnitt in der 4. Reihe ab Halsausschnitt je1Kettmasche (Ktm) in die ersten 2 M häkeln, dann in der 6. und 8. Reihe jeweils die 1. M überspringen (14. Reihe = 10 M / 16. Reihe = 11 M / 18. Reihe = 12 M ab Halsausschnitt).


          Häkeln Sie im Anschluss noch 6Reihen ohne weitere Abnahmen, dann den Faden mit ausreichend Restlänge zum Zusammennähen abschneiden.

        

      


      
        02 Linkes Vorderteil


        
          Das linke Vorderteil gegengleich zum rechten arbeiten und damit die Zu- und Abnahmen statt am Reihenanfang am Reihenende ausführen.

        

      


      
        03 Rückenteil


        
          Schlagen Sie 44 / 50 / 56Lm und 1Wlm an. Dann häkeln Sie 26 / 30 / 34Reihen im Grundmuster.


          Nun an beiden Seiten für das Armloch in der 27. / 31. / 35. Reihe je4 M abnehmen, dafür immer 1Ktm in die ersten 2 M häkeln und am Reihenende die letzten 2 M auslassen (= 40 / 46 / 52 M). Im Folgenden noch 2× in jeder 2. Reihe beidseits 1 M abnehmen, hierzu die 1. M überspringen und die letzte M auslassen (31. Reihe = 36 M / 35. Reihe = 42 M / 39. Reihe = 48 M).


          Nun noch 12 / 14 / 16Reihen im Grundmuster ohne Abnahmen fortfahren. Dabei in der letzten Reihe zunächst 10 / 11 / 12fM, dann 16 / 20 / 24Ktm für den Halsausschnitt und schließlich weitere 10 / 11 / 12fM häkeln. Den Arbeitsfaden abschneiden und durch die letzte Masche ziehen.
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        04 Ausarbeitung


        
          Alle Teile entsprechend der Bemaßungsskizze in Form ziehen, spannen, leicht anfeuchten und wieder trocknen lassen. Legen Sie anschließend beide Vorderteile links auf links auf das Rückenteil, dann die Schulternähte im Maschenstich, die Seitennähte im Matratzenstich schließen.
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        05 Kordel


        
          Schneiden Sie2 ca. 1 m lange Fäden zurecht. Fädeln Sie diese jeweils durch die Randmasche der unteren Ausschnittkante. Jeden Faden Ende auf Ende aufeinanderlegen und in sich verdrillen. Die dabei entstehende Kordel im Abstand von ca. 15 cm zur Kante festhalten und dann zusammenklappen, sodass sie sich in sich selbst verdreht. Das freie Ende an die Ausschnittkante nähen.

        

      


      
        06 Abschluss


        
          Abschließend alle Fadenenden gut vernähen.

        

      

    


    
      TIPP


      VINTAGE-LOOK MIT FRANSEN


      Schneiden Sie ein Stück Pappe in der gewünschten Fransenlänge + 1 cm für den Knoten zurecht. Dieses mit Garn umwickeln und die Schlaufen an der oberen Kante aufschneiden. Nun mit der Häkelnadel durch den Saum der Weste stechen, die einzelnen Fäden mittig fassen und durchholen. Dann die Enden durch die so entstandene Schlinge fädeln und fest anziehen. Schon ist der Look perfekt!
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     TÜRWIMPEL
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      MATERIAL


      Textilgarn (ca. 92 % Baumwolle, 8 % Elas-than, zwischen600–850 g / Knäuel), 1Knäuel in Offwhite: Noodles von Stafil | ein Fadenrest aus dickem schwarzem Garn | Häkelnadel8 mm | 1dünner Ast bzw. 1Holzstab aus dem Bastelladen

    


    
      GRUNDMUSTER:


      Feste Maschen in Reihen.

    


    
      
        01 Wimpel


        
          Schlagen Sie 2Luftmaschen (Lm) an. Dann häkeln Sie 3feste Maschen (fM ) in die 2. Lm ab Nadel.


          1. REIHE: 1Wendeluftmasche (Wlm), 2fM in die 1. Masche (M), 1fM, 2fM in die letzte M (= 5 M).


          2. REIHE: 1Wlm, 2fM in die 1. M, 3fM, 2fM in die letzte M (= 7 M).


          3. REIHE: 1Wlm, 2fM in die 1. M, 5fM, 2fM in die letzte M (= 9 M).


          4. REIHE: 1Wlm, 2fM in die 1. M, 7fM, 2fM in die letzte M (= 11 M).


          5. REIHE: 1Wlm, 2fM in die 1. M, 9fM, 2fM in die letzte M (= 13 M).


          6. REIHE: 1Wlm, 2fM in die 1. M, 11fM, 2fM in die letzte M (= 15 M).


          7.–8. REIHE: Nach diesem Prinzip fortfahren, bis Sie in Reihe8 insgesamt 19Maschen haben.


          Nach weiteren 17Reihen ohne Zunahmen den Faden abschneiden und durch die letzte M ziehen.

        

      


      
        02 Abschluss


        
          Nun noch mit dem schwarzen Garn z. B. das Wort »Psst« auf den Wimpel sticken, dann die obere Kante des Wimpels um den Ast schlagen und mit einem farblich passenden Nähgarn an die Rückseite des Wimpels nähen. Als Aufhängung nehmen Sie ein Stück Garn doppelt und verknoten dessen Enden an jeweils einer Seite des Astes.

        

      

    


    
      TIPP


      FARBENFROH


      Wer es etwas bunter mag, kann noch eine kleine Quaste in Neon oder einer anderen knalligen Farbe anfertigen und diese an der Spitze des Wimpels fixieren.
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     PAPERBOAT-MOBILE
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      MATERIAL


      Baumwollgarn (100 % Baumwolle, Lauflänge125 m/50 g), 100 g in Grau meliert, je50 g in Jeans und Navy: Cotone von Lana Grossa | Häkelnadel3 mm | 1Mobilekreuz | Angelschnur oder Nähfaden

    


    
      FERTIGE GRÖSSE


      Höhe des Dreiecks 8,5 cm, Breite 13 cm

    


    
      BEMASSUNGSSKIZZE
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      VORGEHENSWEISE


      
        Die Schiffchen bestehen jeweils aus 2kleinen Dreiecken, die aneinander genäht werden. Natürlich können Sie auch andere als die hier gezeigten Farbkombinationen verwenden.

      

    

  


  
    


    
      01 Segel


      
        Beginnen Sie mit dem Segel. Hierfür mit dem grauen Garn 2Luftmaschen (Lm) anschlagen. Das Fadenende sollte ca. 35 cm lang sein, so reicht es später zum Zusammennähen des Schiffchens aus.


        Häkeln Sie nun weiter wie folgt:


        1. REIHE: 1feste Masche (fM) in die 2. Lm ab Nadel (= 1Masche, M).


        2. REIHE: 1Wendeluftmasche (Wlm), 3fM in die 1fM der Vorreihe (= 3 M).


        3. REIHE: 1Wlm, 2fM in die 1. M, 1fM, dann 2fM in die letzte M der Reihe (= 5 M).


        4.–8. REIHE: 1Wlm, 2fM in die 1. M, je1fM in die nächsten M, 2fM in die letzte M (8. Reihe = 15 M).


        9. REIHE: 1Wlm, 1fM in jede folgende M.


        10. REIHE: 1Wlm, 2fM in die 1. M, 1fM in jede folgende M, 2fM in die letzte M (= 17 M).


        11. REIHE: 1Wlm, in jede M eine fM.


        12. REIHE: 1Wlm, 2fM in die 1. M, 1fM in jede Masche, 2fM in die letzte M (= 19 M).


        13. REIHE: 1Wlm, 1fM in jede folgende M.


        14. REIHE: 1Wlm, 2fM in die 1. M, 1fM in jede folgende M, 2fM in die letzte M (= 21 M).


        15. REIHE: 1Wlm, 1fM in jede folgende M.
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      02 Einfarbiger Schiffsrumpf


      
        Wechseln Sie nun für den einfarbigen Schiffsrumpf zu dem Garn in der Farbe Jeans oder Navy.


        16. REIHE: 1Wlm, 2fM in die 1. M, 1fM in jede folgende M, 2fM in die letzte M (= 23 M).


        17. REIHE: 1Wlm, 1fM in jede folgende M.


        18. REIHE: 1Wlm, 2fM in die 1. M, 1fM in jede folgende M, 2fM in die letzte M (= 25 M).


        19. REIHE: 1Wlm, 1fM in jede folgende M.


        20. REIHE: 1Wlm, 2fM in die 1. M, 1fM in jede folgende M, 2fM in die letzte M (= 27 M).


        21. REIHE: 1Wlm, 1fM in jede folgende M.


        22. REIHE: 1Wlm, 2fM in die 1. M, 1fM in jede folgende M, 2fM in die letzte M (= 29 M).


        23. REIHE: 1Wlm, 1fM in jede folgende M.


        Schneiden Sie den Faden ausreichend lang ab.

      

    


    
      03 Komplettieren


      
        Wiederholen Sie Step01 und Step02 für das 2. Dreieck. Erst jetzt ist das erste Schiffchen komplett! Insgesamt sollen 2Schiffe mit dunkelblauem und 2mit hellblauem Rumpf entstehen. Somit brauchen Sie jeweils 4Dreiecke mit einem Abschluss in Navy und Jeansblau.
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      04 Geringelter Schiffsrumpf


      
        Auch die Dreiecke für das Schiffchen mit geringeltem Schiffsrumpf werden gehäkelt wie in Step01 und Step02 beschrieben. Allerdings wechseln Sie hier ab Reihe16 immer zwischen1Reihe in Navy und 2Reihen in Grau ab:


        16. REIHE: Navy


        17.–18. REIHE: Grau


        19. REIHE: Navy


        20.–21. REIHE: Grau


        22. REIHE: Navy


        23. REIHE: Grau


        Nehmen Sie bei jedem Farbwechsel die Häkelnadel aus der Schlaufe, und schlingen Sie die neue Farbe immer am Reihenanfang an.


        Für2Schiffchen mit geringeltem Rumpf brauchen Sie insgesamt4Dreiecke.

      

    


    
      05 Ausarbeitung


      
        Vernähen Sie alle Fadenenden bis auf die langen Anfangs- und Endfäden der Dreiecke. Um die Faltoptik eines Papierbootes anzudeuten, häkeln Sie nun jeweils mittig auf alle Segel von unten nach oben eine Linie aus Kettmaschen.
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        Dann die beiden Spitzen des Schiffrumpfes zur Mitte falten, ein feuchtes Tuch auflegen und die Dreiecke entlang den Faltkanten vorsichtig dämpfen.
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        Legen Sie anschließend immer zwei farblich zueinander passende Dreiecke links auf links aufeinander und nähen Sie die Segel beginnend von der Spitze mit den Anfangsfäden zusammen. Nun die noch offenen Rumpfkanten nach oben klappen und mit den Fadenenden zusammennähen.

      


      
        06 Mobile


        
          Jetzt müssen Sie nur noch die kleinen Schiffchen mittels Angelschnur oder Nähfaden an das Mobilekreuz anknoten. Am Schönsten sieht es aus, wenn dabei die einzelnen Schiffchen auf verschiedenen Höhen über die Wellen gleiten. Weitere Variationsmöglichkeiten verrät Ihnen der Tipp!

        

      

    


    
      TIPP


      INDIVIDUALISIEREN


      Statt ein Mobilekreuz zu kaufen, können Sie auch selbst eine Befestigung für die fröhlichen Häkelschiffchen basteln. Sehr dekorativ sind zum Beispiel kleine Äste! Also halten Sie auf dem nächsten Spaziergang mit Ihrem Baby die Augen offen!

    


    
      TIPP


      DAS GEWISSE ETWAS


      Schärfen Sie die Sinne Ihres Babys: Wie wäre es zum Beispiel, wenn Sie noch kleine Glöckchen an dem Mobilekreuz befestigen? Oder Sie umhäkeln wie bei der Kinderwagenkette (>) Plastikkugeln, die Sie mit Glöckchen befüllen.
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     KAPUZENDECKE
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      MATERIAL


      Schurwollgarn (100 % Merinowolle, Lauflänge120 m/50 g), 300 g in Mint meliert, 250 g in Hellgrau, 50 g in Dunkelblau: Cool Wool Big von Lana Grossa | Häkelnadel4,5 mm

    


    
      MUSTER


      
        Für das zweifarbige Körnchenmuster häkeln Sie abwechselnd 1feste Masche (fM) und 1Luftmasche (Lm). Auf 1Reihe in Hellgrau folgt 1Reihe in Mint und umgekehrt. Dabei werden in der Folgereihe die fM unter die Lm der Vorreihe gehäkelt, die Lm liegen damit also über den fM.

      

    


    
      
        01 Decke


        
          Häkeln Sie mit der grauen Wolle eine 70 cm lange Lm-Kette zuzüglich 1Wendeluftmasche (Wlm).


          1. REIHE: 1fM, 1Lm im Wechsel, dabei immer eine Lm der Vorreihe überspringen!


          2. REIHE: Die Farbe wechseln; nach 1Wlm abwechselnd 1fM, 1Lm, dabei die fM stets unter die Lm der Vorreihe häkeln.


          Wiederholen Sie die Reihe2, bis die Decke eine Höhe von ca. 70 cm erreicht hat. Für den kontrastfarbigen Rand häkeln Sie dann nach dem gleichen Prinzip noch 2Reihen mit der royalblauen Wolle.

        

      


      
        02 Kapuze


        
          Schlagen Sie 2Lm mit dem mintfarbenen Garn an.


          1. REIHE: 1fM in die 2. Lm ab Nadel.


          2. REIHE: 3Wlm, 4Stäbchen (Stb) in die fM der Vorreihe (= 5Maschen, M).


          3. REIHE: 3Wlm, 1Stb in die 1. M, dann 1Stb in alle folgenden M, mit 2Stb in die letzte M der Reihe abschließen (= 7 M).


          4. REIHE: 3Wlm, 2Stb in die 1. M, dann 1Stb in jede weitere M, 3Stb in die letzte M (= 11 M).


          Häkeln Sie Reihe3 und4 stets im Wechsel, bis das Dreieck eine Höhe von 25 cm misst.

        

      


      
        03 Ausarbeitung


        
          Legen Sie das Dreieck der Kapuze auf eine Ecke der Decke, und häkeln Sie es mit fM in mintfarbenem Garn entlang der Kante an die Decke.

        

      


      
        04 Abschluss


        
          Vernähen Sie zum Schluss alle Fadenenden unauffällig in Maschen gleicher Farbe.

        

      

    


    
      TIPP


      MUT ZUR FARBE


      Experimentieren Sie mit Farben! Ersetzen Sie z. B. nach der Hälfte der Decke den mintfarbenen Faden durch eine andere Farbe. Für einen Blockringel tauschen Sie alle paar Reihen den Faden in Mint oder Grau gegen eine andere Farbe aus.
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     WICKELJACKE
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      MATERIAL


      Schurwollgarn (100 % Merinowolle, Lauflänge160 m/50 g), 150 g in Hellgrau: Cool Wool Melange von Lana Grossa | Häkelnadel4,5 mm | 3Knöpfe, ∅ 14 mm | Fadenrest in kontrastfarbener Wolle

    


    
      FERTIGE GRÖSSE


      50–56 / 60–68 / 74–80

    


    
      MASCHENPROBE


      Halbe Stäbchen mit Häkelnadel: 4,5 mm19 Maschen × 14 Reihen = 10 × 10 cm

    


    
      BEMASSUNGSSKIZZE
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      VORGEHENSWEISE


      
        Die Wickeljacke besteht aus insgesamt 5 Teilen, die durchgehend mit halben Stäbchen gearbeitet werden. Hierzu häkeln Sie nach 1Wendeluftmasche jeweils 1halbes Stäbchen in jede Folgemasche bis Reihenende. Die Wendeluftmasche der Vorreihe wird nicht behäkelt.

      

    


    
      
        01 Rückenteil


        
          Schlagen Sie 47 / 52 / 56Luftmaschen (Lm) und 2Wendeluftmaschen (Wlm) an. Die Wlm zählen stets als 1. halbes Stäbchen (hStb) der Reihe.


          In der 1. Reihe1hStb in die 3. Lm ab Nadel häkeln, dann 1hStb in jede folgende Lm (= 48 / 53 / 57 M).


          Arbeiten Sie im Grundmuster bis zu einer Gesamthöhe von 16 / 18 / 20 cm bzw. 22 / 26 / 28Reihen.


          Zu Beginn und am Ende der nächsten Reihe für den beidseitigen Armausschnitt je2 M abnehmen. Häkeln Sie hierzu in die ersten 2 M je1Kettmasche (Ktm), die letzten 2 M werden übersprungen (= 44 / 49 / 53 M).


          In der nächsten Reihe2 M abnehmen, indem Sie die 1. M überspringen und die letzte M auslassen (=42 / 47 / 51 M). Fahren Sie dann im Grundmuster fort, bis eine Höhe von 11 / 12 / 13 cm ab Armloch erreicht ist. Den Faden mit ausreichend Restlänge zum Zuammennähen abschneiden.

        

      


      
        02 Vorderteile


        
          Ein wichtiger Hinweis vorab: Die Knopfleiste wird direkt mitgehäkelt! Hierzu in den Hinreihen je1hStb in das vordere Maschenglied der folgenden 5 M (Knopfleiste), dann je1hStb pro M bis zum Reihenende. In den Rückreihen häkeln Sie hStb bis 5 M vor Reihenende, dann je1fM in das vordere Maschenglied der verbleibenden 5 M.


          Schlagen Sie 39 / 45 / 48Lm und 2Wlm an.


          In der 1. Reihe1hStb in die 3. Lm ab Nadel, dann je1hStb in die folgenden Lm (= 40 / 46 / 49 M).


          Nun 14 / 16 / 18 cm im Grundmuster weiterhäkeln, dabei die Knopfleiste wie oben beschrieben einarbeiten. Begonnen wird mit einer Rückreihe.


          In der 3. + 11. + 19. / 3. + 13. + 23. / 3. + 15. + 27. Reihe für die Knopflöcher jeweils das 3. hStb der Knopfleiste mit 1Lm überspringen.


          Für die Ausschnittschräge in den Hinreihen das 1. hStb nach der Knopfleiste auslassen, in den Rückreihen die letzten beiden hStb vor der Knopfleiste überspringen.


          Dabei gleichzeitig für den Armausschnitt in der 23. /27. /29. Reihe die letzten beiden M nicht behäkeln und in der 24. /28. /30. Reihe die 1. M auslassen (37. Reihe = 12 M / 42. Reihe = 13 M / 46. Reihe = 14 M). Den Faden abschneiden.

        

      


      
        03 Linkes Vorderteil


        
          Nun das linke Vorderteil gegengleich zum rechten häkeln, indem Sie die Zu- und Abnahmen statt am Reihenanfang am Reihenende ausführen und umgekehrt. Knopflöcher brauchen Sie hier nicht!

        

      


      
        04 Ärmel


        
          Schlagen Sie 29 / 31 / 33Lm und 2Wlm an.


          1. REIHE: 1hStb in die 3. Lm ab Nadel und 1hStb in jede weitere Lm (= 30 / 32 / 34 M).


          2.–5. REIHE: Im Grundmuster häkeln.


          6. REIHE: Am Anfang und Ende der Reihe je1 M zunehmen, hierzu 2hStb in diese M häkeln


          (= 32 / 34 / 36 M).


          Diese Zunahmen noch 4× in jeder3. /4. /4. Reihe wiederholen; nur für Größe74–80 arbeiten Sie zusätzlich3Reihen ohne Zunahmen (18. Reihe = 40 M / 22. Reihe = 42 M / 25. Reihe = 44 M).


          Für die Armkugel in den folgenden4 / 5 / 5Reihen in die ersten 3 M 1Ktm häkeln und die letzten 3 M auslassen (= 16 / 12 / 14 M). Faden abschneiden.
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        05 Ausarbeitung


        
          Nähen Sie die Schulternähte mit dem Matratzenstich zusammen. Dann die Ärmel einsetzen und die Seiten- und Ärmelnähte in einem Zug schließen. Dann noch die Knöpfe mit dem kontrastfarbenen Faden an der Knopfleiste annähen.


          Abschließend häkeln Sie2 ca. 10 cm lange Lm-Ketten. Fixieren Sie das eine Bändchen von innen mittig an der rechten Seitennaht, das andere an der unteren Kante des linken Vorderteils. So kann das Jäckchen zusätzlich von innen gebunden werden, damit das Baby rundum warm und kuschelig eingepackt ist und nichts verrutscht!
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     UTENSILO
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      GRUNDMUSTER


      Feste Maschen in Runden und Reihen.

    


    
      MATERIAL


      Textilgarn (ca. 92 % Baumwolle, 8 % Elasthan, 600–850 g / Knäuel), 1Knäuel in Nude: Noodles von Stafil | Häkelnadel10 mm | evtl. ein breiter Kunststoffreißverschluss in Gelb, 25 cm lang | passendes Nähgarn

    


    
      
        01 Mittelteil


        
          Beginnen Sie mit 5festen Maschen (fM), die Sie in einen flexiblen Fadenring häkeln. Ab nun geht’s weiter in Spiralrunden:


          1. RUNDE: Verdoppeln Sie jede Masche (M), indem Sie immer 2fM in 1 M häkeln (= 10 M).


          2. RUNDE: Jede 2. M verdoppeln (= 15 M).


          3. RUNDE: Jede 3. M verdoppeln (= 20 M).


          4. RUNDE: Jede 4. M verdoppeln (= 25 M).


          5. RUNDE: Jede 5. M verdoppeln (= 30 M).


          6. RUNDE: Jede 6. M verdoppeln (= 35 M).

        

      


      
        02 Zacken


        
          Die Zacken werden jede für sich in Reihen an das Mittelteil gearbeitet. Zunächst Zacke Nr. 1:


          1. REIHE: 7fM häkeln, wenden.


          2. REIHE: Je1fM in die 7 M häkeln, wenden.


          3. REIHE: Die 1. M auslassen, je1fM in die 6fM.


          4. REIHE: Die 1. M auslassen, je1fM in die 5fM.


          5. REIHE: Die 1. M auslassen, je1fM in die 4fM.


          6. REIHE: Die 1. M auslassen, je1fM in die 3fM.


          7. REIHE: Die 1. M auslassen, je1fM in die 2fM.


          8. REIHE: Die 1. M auslassen, 1fM, 1Wlm.


          9. REIHE: 7fM an einer der Kanten herunterhäkeln.


          Häkeln Sie die restlichen 4 Zacken genauso. Dann noch einen 2. Stern anfertigen.

        

      


      
        03 Ausarbeitung


        
          Ziehen Sie beide Teile in Form. Diese dann links auf links aufeinanderlegen und beginnend an einer Zackenspitze mit fM zusammenhäkeln. Für die Spitzen immer in die oberste Masche1fM, 2Lm, 1fM arbeiten. Zwischen der letzten und der ersten Spitze eine Öffnung lassen und hier die offenen Kanten separat mit fM behäkeln. Bilden Sie aus dem Faden eine Schlaufe für die Aufhängung, dann den Arbeitsfaden abschneiden und alle Fadenenden vernähen. Wer will, kann nun noch den Reißverschluss anbringen: Diesen öffnen und mit einem Nähgarn in passender Farbe zunächst über die eine Kante, dann entlang der anderen einnähen. Beginnen Sie am oberen Ende des Reißverschlusses; falls er zu lang ist, können Sie das Ende einfach im Stern verschwinden lassen.
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     WINTERSET
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      MATERIAL


      Schurwollgarn (100 % Merinowolle, Lauflänge80 m/50 g), 100 g in Anthrazit, 50 g in Mint: Bingo von Lana Grossa | Häkelnadel4,5 mm | Gabel | 2kleine Knöpfe, ∅ ca. 14 mm

    


    
      FERTIGE GRÖSSE


      Die angegebenen Maße entsprechen einem 2–4Monate altem Baby

    


    
      MASCHENPROBE


      Feste Maschen mit Häkelnadel4,5 mm: 16Maschen × 12Runden = 10×10 cm
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      FÄUSTLINGE

    


    
      MUSTER


      
        Das Bündchen wird im Rippenmuster gearbeitet. Hierzu immer eine feste Masche (fM) in das hintere Maschenglied der Vorreihe häkeln.

      

    


    
      
        01 Bündchen


        
          Beginnen Sie mit einer Kette aus 8Luftmaschen (Lm) und 1Wendeluftmasche (Wlm) in Mint.


          1. REIHE: 1feste Masche (fM) in jede folgende Masche (M) der Reihe (= 8 M).


          2. REIHE: 1Wlm, 1fM in jede folgende M; stechen Sie dabei nur in die hinteren Maschenglieder ein.


          3.–22. REIHE: Wiederholen Sie die Reihe2. Das Bündchen sollte nun 11Rippen bzw. ca. 10 cm hoch sein. Häkeln Sie anschließend die kurzen Seiten mit Kettmaschen (Ktm) zusammen.

        

      


      
        02 Faust


        
          Wechseln Sie zum anthrazitfarbenen Garn.


          1. RUNDE: 1Lm, dann entlang der Bündchenkante jeweils 2fM pro Rippe häkeln (= 22 M).


          2.–8. RUNDE: Je1fM pro M in Spiralen.


          9. RUNDE: Maschen Sie insgesamt 4 M über die Runde verteilt zusammen ab (= 18 M).


          10.–11.RUNDE: Maschen Sie jede 2. und 3. M zusammen ab (10. Runde = 12 M/11. Runde = 8 M).


          12. RUNDE: Stets 2 M zusammen abmaschen (= 4 M). Dann den Faden abschneiden, durch die letzten Maschen ziehen und mit allen anderen


          Fadenenden im Handschuhinneren vernähen.

        

      


      
        03 Zweiter Fäustling


        
          Den zweiten Fäusling in gleicher Weise häkeln.

        

      


      
        04 Bändchen


        
          Schlingen Sie nun den mintfarbenen Faden seitlich an der freien Kante des 1. Fäustlings an, und arbeiten Sie eine ca. 70 cm lange Lm-Kette. Diese am Ende mit einer Ktm seitlich an die Anschlagkante des zweiten Bündchens häkeln. Den Faden abschneiden und vernähen.
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        MÜTZE MIT OHRENKLAPPEN

      


      
        HINWEIS


        
          Für eine perfekte Passform sollten Sie zu Beginn den Umfang, Ohrenabstand und die Höhe des Babykopfes ausmessen (>).

        

      

    


    
      
        01 Mütze


        
          Die Mütze wird von oben nach unten gearbeitet. Hierzu 6fM in einen flexiblen Fadenring häkeln und diese mit 1Ktm zur Runde schließen. Markieren Sie den Rundenanfang mit einem Faden.


          Fahren Sie ab nun mit halben Stäbchen (hStb) in Spiralrunden fort.


          1. RUNDE: Verdoppeln Sie jede 2. M. Hierzu immer 2hStb in 1 M häkeln (= 9 M).


          2. RUNDE: Jede 3. M verdoppeln (= 12 M).


          3. RUNDE: Jede 4. M verdoppeln (= 15 M.)


          4. RUNDE: Jede 5. M verdoppeln (= 18 M).


          5. RUNDE: Jede 6. M verdoppeln (= 21 M).


          Folgen Sie diesem Prinzip, bis der Umfang der Scheibe dem des Kopfes minus 2 cm entspricht.


          Nun ohne Zunahmen in Spiralen weiterhäkeln, bis das Häkelstück eine Gesamthöhe von 13 cm misst (bzw. Kopflänge minus 2Runden). Die Runde mit 1Ktm schließen, in der nächsten 2Lm, dann 1hStb in jede M häkeln und mit 1Ktm enden.

        

      


      
        02 Ohrenklappe Nr. 1


        
          Arbeiten Sie nun die 1. Ohrenklappe wie folgt:


          1. REIHE: 2Wlm, je1hStb in die 10folgenden M (oder bis zur gewünschten Breite der Ohrenklappe), wenden (= 10 M und 2Wlm).


          2. REIHE: 2Wlm, 1hStb. in die 2. M ab Nadel, 1hStb. in jede folgende M (= 9 M und 2Wlm).


          3. REIHE: Wie Reihe2 (= 8 M und 2Wlm).


          4. REIHE: 2Wlm, 1hStb. in die 2. M, 1hStb. in jede weitere M, dabei die letzte M auslassen und in die Wlm der Vorreihe häkeln (= 6 M und 2Wlm).


          5. REIHE: Wie Reihe4 (= 4 M), dann Faden abschneiden und durch die Schlaufe ziehen.

        

      


      
        03 Ohrenklappe Nr. 2


        
          Als Nächstes setzen Sie eine Markierung im Abstand von 19 M (ca. 12 cm ) zur Kante der 1. Ohrenklappe (oder Sie messen den Abstand von Ohrmitte zu Ohrmitte und ziehen davon die Breite der Ohrenklappe ab). Von hier ab die 2. Ohrenklappe wie in Step02 beschrieben häkeln.

        

      


      
        04 Stirnklappe


        
          Weiter geht’s mit den Maschen an der Stirnseite zwischen den Ohrenklappen:


          1. REIHE: 2Wlm in die M neben einer Ohrenklappe, dann 1hStb in jede M bis zur letzten M vor der anderen Ohrenklappe, wenden (= 18 M und 2Wlm).


          2. REIHE: 2Wlm, 1hStb in die 2. M ab Nadel, 1hStb in jede weitere M (= 17 M und 2Wlm).


          3.–5. REIHE: Wie Reihe2 (5. Reihe = 15 M).


          6. REIHE: 2Wlm, 1hStb in die 2. M, 1hStb in jede weitere M, dabei die letzte M auslassen und in die Wlm der Vorreihe häkeln (= 13 M und 2Wlm).


          Den Faden abschneiden und durch die Schlaufe ziehen. Fixieren Sie die Stirnklappe an der Mütze, indem Sie auf die oberen Ecken der Klappe je1kleines Knöpfchen aufnähen.

        

      


      
        05 Ausarbeitung


        
          Für die Schnürung jeweils 40Lm an der unteren Kante der Ohrenklappen anschlagen und die Reihe mit immer 1Ktm pro M zurückhäkeln.


          Nun fehlt noch der Minipompom: Legen Sie ein ca. 10 cm langes Fadenstück zwischen die mittleren Zinken einer Gabel. Umwickeln Sie die Gabel etwa30–40 × mit dem mintfarbenen Garn, dann die Wicklung mittig mit dem Fadenstück zusammenfassen und so fest es geht verknoten. Jetzt können Sie alles von der Gabel ziehen, die Schlingen aufschneiden und den Minipompom noch hübsch frisieren. Diesen abschließend mit den 2freien Fadenenden fest an die Mütze knoten.

        

      

    


    
       TIPP


      MASS NEHMEN


      Zur Bestimmung des Kopfumfangs legen Sie Ihrem Baby ein Maßband oberhalb der Augenbrauen waagrecht um den Kopf. Es darf aber auf keinen Fall zu stramm sitzen! Für die Kopfhöhe messen Sie vom oberen Rand des einen Ohres senkrecht über den Oberkopf bis zur entsprechenden Stelle am anderen Ohr.
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     STRAMPELSACK
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      MATERIAL


      Baumwollmischgarn (50 % Baumwolle, 50 % Polyacryl, Lauflänge130 m/50 g), je250 / 300 g in Grau und Rosa und je100 / 150 g in Offwhite und Senf: McWool Cotton Mix130 von Lana Grossa | Häkelnadel6 mm | 4 / 5Druckknöpfe, ∅ 13 mm

    


    
      FERTIGE GRÖSSE


      0–5 / 5–10 Monate

    


    
      MASCHENPROBE


      Stäbchen mit Häkelnadel 6 mm:9,5 Maschen × 5,5 Reihen = 10 × 10 cm

    


    
      BEMASSUNGSSKIZZE
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      VORGEHENSWEISE


      
        Der Strampelsack besteht aus insgesamt drei Teilen und wird durchgehend mit vierfachem Faden gearbeitet. Das hält Ihr Baby kuschelig warm, außerdem sind die Einzelteile so ruckzuck fertig.

      

    


    
      
        01 Rückenteil


        
          Mit je1Faden jeder Farbe 31 / 35Luftmaschen (Lm) und 3Wendeluftmaschen (Wlm) anschlagen.


          1. REIHE: 2Stäbchen (Stb) in die 4. Masche (M) ab Nadel, dann 1Stb pro M bis zum Ende der Reihe, 2Stb in die letzte Lm (= 34 / 38 M).


          2.–3. REIHE: 3Wlm, 2Stb in die 2. M, je1Stb pro M, 2Stb in die letzte M, 1Stb in die Wlm der Vorreihe (2. Reihe = 36 / 40 M; 3. Reihe = 38 / 42 M).


          Nun im Grundmuster weiterhäkeln, dabei 7× in jeder 3. / 4. Reihe zu Beginn die ersten 2 M sowie am Ende die letzten 2 M zusammen abmaschen. Wechseln Sie dabei in der 13. / 15. Reihe zu 4Fäden in Grau und in der 22. / 24. Reihe zu 4Fäden in Rosa (24. Reihe = 24 M / 31. Reihe = 28 M).


          Anschließend häkeln Sie für die kleine Größe noch 3Reihen ohne Abnahmen (27. Reihe = 24 M).


          Für den Armausschnitt 2×2 M am Reihenanfang sowie -ende zusammen abmaschen(= 20 / 24 M).


          Fahren Sie nun noch über 4Reihen im Grundmuster ohne weitere Abnahmen fort.


          In der nächsten Reihe häkeln Sie zunächst 6 / 7Stb für die linke Schulter, anschließend 8 / 10Kettmaschen (Ktm) für den Halsausschnitt und dann erneut 6 / 7Stb für die rechte Schulter.


          Nun über die 6 / 7 M der rechten Schulter 3Reihen im Grundmuster arbeiten, maschen Sie dabei in der 2. Reihe die letzten 2 M zusammen ab.


          Schneiden Sie den Faden mit ausreichend Restlänge zum Zusammennähen ab, und schlingen Sie ihn an der linken Schulter erneut an. Auch hier über 3Reihen im Grundmuster arbeiten, allerdings müssen Sie nun die 2 M am Reihenanfang statt am Reihenende zusammen abmaschen. Schneiden Sie den Faden großzügig ab. Weiter geht’s mit den beiden Vorderteilen.

        

      


      
        02 Rechtes Vorderteil


        
          Häkeln Sie das rechte Vorderteil bis zur 27. / 31. Reihe bzw. bis zum Armausschnitt genau wie das Rückteil (= 24 / 28 M). Beginnen Sie nun mit dem Arm- und Halsausschnitt.


          28. / 32. REIHE: 2×2 M zusammen abmaschen, 14 / 18Stb, 2 M zusammen abmaschen, die letzten 4 M auslassen (= 17 / 21 M).


          29. / 33. REIHE: 1bzw. 2×2 M zusammen abmaschen, 1Stb pro M bis Reihenende (= 16 / 19 M).


          30. / 34. REIHE: 3Wlm, 1Stb pro M, dann 2×2 M bzw. 1×2 M + 1×3 M (größerer Strampelsack) zusammen abmaschen (= 14 / 16 M).


          31. / 35. REIHE: 2×2 M bzw. 1×2 M + 1×3 M (größerer Strampelsack) zusammen abmaschen, 1Stb pro M bis zum Ende der Reihe (= 12 / 13 M).


          32.–33. / 36.–37. REIHE: Häkeln Sie diese wie Reihe30 / 34 und 31 / 35 (= 8 / 9 M).


          Nun die letzten 3Reihen wie bei der rechten Schulter des Rückenteils arbeiten (= 5 / 6 M).

        

      


      
        03 Linkes Vorderteil


        
          Mit je1Faden jeder Farbe 7Lm anschlagen.


          1. REIHE: 1Stb in die 4. Lm ab Nadel, 1Stb pro M.


          2.–20 / 24. REIHE: 3Wlm, 1Stb pro M. Nach 7Reihen zu Grau, nach 9Reihen zu Rosa wechseln.


          21. / 25. REIHE: Am Ende 21 / 25Lm anschlagen.


          21. REIHE: 3Wlm, 1Stb pro M (= 26 / 30 M).


          22. / 26. REIHE: 3Wlm, die ersten und letzten 2 M zusammen abmaschen (= 24 / 28 M).


          Ab jetzt wird das linke Vorderteil gegengleich zum rechten Vorderteil gehäkelt, dafür mit der 28. Reihe des rechten Vorderteils beginnen.
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        04 Abschluss


        
          Alle Fadenenden vernähen und die Schulternähte schließen. Nun zuerst das linke Vorderteil beginnend ab dem Armausschnitt an das Rückteil nähen. Die kurze Seitenkante lassen Sie offen. Das rechte Vorderteil in gleicher Weise an das Rückenteil nähen, hier allerdings ca. 2 cm vor der unteren Kante des linken Vorderteils enden. Letztere mit ein paar Stichen am rechten Vorderteil fixieren, damit sie nicht herausklappen kann. Alle offenen Kanten farblich passend mit fM umhäkeln. Zu guter Letzt nähen Sie3 bzw. 4Druckknöpfe auf die lange offene Seitenkante und 1Druckknopf auf die kurze Seitenkante des linken Vorderteils.

        

      

    

  


  


  [image: IMG]


  
     SCHNULLERKETTE
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      MATERIAL


      Baumwollgarn (100 % Baumwolle, Lauflänge 125 m/50 g), 50 g in Altrosa: Cotone von Lana Grossa | Garnrest in Kontrastfarbe | Häkelnadel2,5 mm | 1Schnullerketten-Clip

    


    
      FERTIGE GRÖSSE


      Länge 22 cm, Breite 2,5 cm

    


    
      POPCORNMASCHEN


      
        4 Stäbchen (Stb) in 1 Masche (M) häkeln, Nadel herausnehmen und erneut in das 1. Stb stechen, die Schlinge des letzten Stb wieder aufnehmen und den Faden durch beide Schlingen ziehen.

      

    


    
      
        01 Schnullerkette


        
          Beginnen Sie mit einer Kette aus 5Luftmaschen.


          1.–13. REIHE: 1Wendeluftmasche (Wlm), 1fM in die 1. Masche (M) der Reihe, 1fM in jede folgende M (= 5 M und 1Wlm; Länge5,5 cm).


          14. REIHE: 1Wlm, 2fM, 1Popcornmasche, 2fM.


          15.–17. REIHE: 1Wlm, 1fM in jede folgende M bis zum Reihenende.


          18.–49. REIHE: Die Reihen14–17 noch 7× wiederholen. Dies ergibt 8Popcornmaschen.


          Häkeln Sie nun noch über 4 cm wie folgt:


          1Wlm, 1fM in jede folgende M der Reihe.


          Dann den Faden abschneiden, durch die letzte M ziehen und unauffällig vernähen.

        

      


      
        02 Ausarbeitung


        
          Schlingen Sie den kontrastfarbenen Faden an einem Ende der Schnullerkette an, dann den freien Rand mit fM umhäkeln. Dabei am anderen Ende der Kette in die 3. M der letzten Reihe einstechen, 25Luftmaschen anschlagen und erneut in die Ausgangsmasche einstechen. Fahren Sie nun mit fM fort, bis der freie Rand einmal komplett umhäkelt ist. Den Faden abschneiden und vernähen. Abschließend ein Ende der Schnullerkette um die Öse des Clips schlagen und fixieren.
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     CASHMEREBOOTIES
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      MATERIAL


      Cashmerewolle (100 % Cashmere, Lauflänge110 m/25 g), 25 g in Hellgrau: Solo Cashmere110 von Lana Grossa | Häkelnadel3 mm

    


    
      FERTIGE GRÖSSE


      für ca. 1–5Monate alte Babys

    


    
      MASCHENPROBE


      fM: 22Maschen × 28Reihen = 10×10 cm

    


    
      
        01 Bündchen


        
          Schlagen Sie eine Kette aus 18Luftmaschen (Lm) und 1Wendeluftmasche zusätzlich an (= 8 cm).


          1. REIHE: 1feste Masche (fM) in die 2. Lm ab Nadel, 1fM in jede Lm, 1Wendeluftmasche (Wlm).


          2. REIHE: 1fM in das hintere Maschenglied der 2. Masche (M) ab Nadel, dann 1fM in jedes weitere hintere Maschenglied der Reihe, 1Wlm.


          Reihe2 bis zu einer Höhe von 14 cm wiederholen. Häkeln Sie nun noch 36fM entlang der langen Bündchenkante, dann den Faden mit einer Restlänge von 20 cm abschneiden.

        

      


      
        02 Spann


        
          1. REIHE: Überspringen Sie die ersten 11fM. Dann 1Kettmasche (Ktm) in die 12. M ab Kante und je1fM in die folgenden 14 M. Wenden.


          2. REIHE: 1Wlm, 1fM in jede M (= 14 M).


          3.–7. REIHE: Reihe2 wiederholen.


          8.–10. REIHE: Jeweils die ersten und letzten 2 M zusammen abmaschen (= 8 M).


          Anschließend den Faden ausreichend lang abschneiden und durch die Schlinge ziehen. Nähen Sie nun das Bündchen an den Kanten zusammen.

        

      


      
        03 Sohle


        
          Den Faden hinten mittig (Naht) an der freien Kante des Spanns anschlingen.


          1. RUNDE: 1Lm, dann 1fM in jede folgende M und die Runde mit 1Ktm beenden (= 52 M). Wenden.


          2. RUNDE: 1Lm, anschließend die Runde mit fM zurückhäkeln und dabei stets in das jeweils hintere Maschenglied einstechen.


          3.–6.RUNDE: In Spiralen arbeiten und fortlaufend fM in die jeweils hinteren Maschenglieder häkeln.


          7. RUNDE: * 2 M zusammen abmaschen (zus.abm.), 1 fM *; Sequenz (*) 1 × wiederholen; 17 fM; Sequenz (*) 3 × wiederholen; 17 fM; Sequenz (*) 1 × wiederholen (= 46 M).


          8. RUNDE:* 2 M zus.abm., 1 fM *; Sequenz (*) 2 × wiederholen; 8 fM; Sequenz (*) 5 × wiederholen; 8 fM; Sequenz (*) 2 × wiederholen (= 36 M).


          9. RUNDE: 3 × je2 M zus.abm.; 8 fM; 5 × je2 M zus.abm.; 8 fM; 2 × je2 M zus.abm. (= 26 M)


          10. RUNDE: 2×2 M zus. abm.; 7fM; 3 × je2 M zus.abm.; 7fM; 1×2 M zus. abm. (= 20 M).


          Schneiden Sie den Faden großzügig ab, und nähen Sie mit dem Rest die Sohle zusammen. Und nun gleich weiter mit Baby Bootie Nr. 2!
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     GIRAFFE
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      MATERIAL


      Baumwollgarn (ca. 100 % Baumwolle, 90 m/50 g ), 50 g in Hellgrau, Garnrest in Mint: Linea Pura Organico von Lana Grossa | Häkelnadel4,5 mm | Füllwatte | 1Glöckchen | ggf. ein Stück Bratenschlauch

    


    
      
        01 Körper


        
          Beginnen Sie am Hals. Schlagen Sie 16Luftmaschen (Lm) an, dann die Kette mit 1Kettmasche (Ktm) zur Runde schließen. Ab nun wird in Spiralen gehäkelt, markieren Sie sich dabei den Anfang der Runden mit einem kontrastfarbenen Faden.


          1.–19. RUNDE: Je1feste Masche (fM) pro Masche (= 16Maschen, M).


          20. RUNDE: 2fM in die 1. M, 7fM, 2fM in die 9. M, 7fM (= 18 M).


          21. RUNDE: 2fM in die 1. M, 8fM, 2fM in die 10. M, 8fM (= 20 M).


          22.–40. RUNDE: Je1fM pro M (= 20 M).


          Und nun die Beine – eins nach dem anderen.

        

      


      
        02 Linkes Bein


        
          1. RUNDE: Je1fM in die ersten 8 M, 2Lm, mit 1Ktm in die erste der 8fM die Runde schließen (= 10 M).


          2.–6. RUNDE: Je1fM pro M ( = 10 M).


          7. RUNDE: fM, dabei jede 2. M auslassen (= 5 M).


          Nun den Körper und das erste Bein prall mit Watte stopfen. Den Faden abschneiden und mit der Stopfnadel durch die 5 M fädeln, dann durch die Giraffe stechen und das Ende knapp abschneiden.

        

      


      
        03 Rechtes Bein


        
          Den Faden erneut am Körper anschlingen, dazu in die 3. M neben dem linken Bein einstechen.


          1. RUNDE: Je1fM in die ersten 8 M, 2Lm, mit 1Ktm in die erste der 8fM die Runde schließen (= 10 M).


          2.–6. RUNDE: Je1fM pro M ( = 10 M). Dabei in der 4. Runde zum mintfarbenen Garn wechseln.


          7. RUNDE: fM, dabei jede 2. M auslassen (= 5 M).


          Das rechte Bein wie das linke beenden. Bevor Sie den Zwickel zunähen, das Bein prall ausstopfen.
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        04 Kopf


        
          Für den Kopf 2Lm anschlagen, dann 4fM in die 2. Lm ab Nadel häkeln. Weiter geht’s in Spiralen:


          1. RUNDE: Jede M verdoppeln (= 8 M).


          2. RUNDE: Jede 2. M verdoppeln (= 12 M).


          3. RUNDE: Jede 3. M verdoppeln (= 16 M).


          4.–9. RUNDE: Ohne Zunahmen arbeiten.


          10. RUNDE: Jede 4. M verdoppeln (= 20 M).


          11. RUNDE: Jede 5. M verdoppeln (= 24 M).


          12. RUNDE: Jede 6. M verdoppeln (= 28 M).


          13.–15. RUNDE: Ohne Zunahmen arbeiten.


          16. RUNDE: Jede 6. M überspringen (= 24 M).


          17. RUNDE: Jede 5. M überspringen (= 20 M).


          18. RUNDE: Jede 4. M überspringen (= 16 M).


          Stopfen Sie nun den Kopf prall mit Füllwatte. Platzieren Sie dabei mittig ein kleines Glöckchen.


          19. RUNDE: Jede 3. M überspringen (= 12 M).


          20. RUNDE: Jede 2. M überspringen (= 8 M).


          Den Faden abschneiden, mit einer Stopfnadel durch die restlichen 8 M fädeln und vernähen.

        

      


      
        05 Hörner


        
          Schlagen Sie 2Lm an, dann 5fM in die 2. Lm ab Nadel häkeln.


          1. REIHE: Je1fM pro M (= 5 M).


          2. REIHE: 1fM in die 1. M, 1 M auslassen, 1fM, 1 M auslassen, 1fM in die letzte M (= 3 M).


          3. REIHE: Je1fM pro M (=3 M).


          Faden abschneiden und sorgfältig vernähen. Und gleich geht’s weiter mit dem 2. Horn.

        

      


      
        06 Ohren


        
          Für das 1. Ohr 2Lm anschlagen, dann mit 3fM in die 2. Lm ab Nadel und 1Wlm fortfahren.


          1. REIHE: Je1fM in die folgenden 3 M (= 3 M).


          2. REIHE: 1Wlm, 2fM in die 1. M, 1fM, 2fM in die letzte M (= 5 M).


          3.–4. REIHE: Je1fM pro M (= 5 M).


          Auf die gleiche Weise das 2. Ohr anfertigen.
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        07 Arme


        
          Häkeln Sie 5fM in einen flexiblen Fadenring.


          1. RUNDE: Verdoppeln Sie jede M, indem Sie immer 2fM in 1 M häkeln (= 10 M).


          2.–12. RUNDE: 1fM pro M (=10 M).


          Den Faden abschneiden, mit einer Stopfnadel durch die 10 M fädeln und vernähen.


          Das Ganze für den 2. Arm wiederholen. Stopfen Sie die Arme mit Füllwatte, zur Öffnung hin weniger verwenden. Besonders spannend fürs Baby wird es, wenn Sie noch ein kleines Stück Knisterfolie (Bratschlauch, >) im Arm verstecken.

        

      


      
        08 Mähne


        
          Schlagen Sie für die Mähne 22Lm und 4Wlm an.


          1. REIHE: 3Doppelstäbchen (Dstb) in die 5. Lm ab Nadel, dann je3Dstb in jede weitere Lm häkeln. Den Faden abschneiden und vernähen.

        

      


      
        09 Schwanz


        
          Schlagen Sie 10Lm an. Anschließend häkeln Sie 2Stäbchen (Stb) und 1Ktm in die 4. Lm ab Nadel. Den Faden abschneiden und vernähen.

        

      


      
        10 Schal


        
          Nun noch für den Schal 80Lm in Mint anschlagen.


          1.–3. REIHE: 1Wlm, dann immer 1fM in das hintere Maschenglied der folgenden M häkeln.


          Schneiden Sie den Faden ab und vernähen Sie ihn. Damit der Schal nicht verlorengeht, können Sie ihn mit Nadel und Faden an mehreren Stellen am Hals der Giraffe fixieren.

        

      


      
        11 Ausarbeitung


        
          Nun den Kopf an den Hals, Arme und Schwanz an den Körper sowie die Hörner und Ohren an den Kopf nähen. Schlagen Sie die beiden unteren Ecken der Ohren beim Annähen leicht nach vorne, damit die Optik einer Ohrmuschel entsteht. Nähen Sie zum Schluss noch die Mähne an Kopf und Hals und sticken Sie zwei Augen sowie zwei Nasenlöcher auf das Gesicht. Alle Fäden vernähen.

        

      

    


    
      TIPP


      AUFGEPASST


      Babys interessieren sich besonders für Kleinteile, ziehen schon mal etwas kräftiger daran und stecken alles in den Mund. Darum bei der Giraffe Ohren, Hörner u. a. besonders fest annähen. Nicht, dass Ihr Baby sich daran verschluckt!
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     CARDIGAN
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      MATERIAL


      Schurwollgarn (100 % Merinowolle, Lauflänge 160 m/50 g), je100 g in Hellgrau und Navy und 50 g in Royalblau: Cool Wool Melange von Lana Grossa | kontrastfarbener Fadenrest | Häkelnadel 4,5 mm | 4Druckknöpfe, ∅ 12 mm

    


    
      FERTIGE GRÖSSE


      56–62 / 68–74 / 80–86

    


    
      MASCHENPROBE


      Halbe Stäbchen mit Häkelnadel 4,5 mm:19Maschen × 15Reihen = 10×10 cm

    


    
      BEMASSUNGSSKIZZE
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      VORGEHENSWEISE


      
        Der Cardigan wird quer in zwei Hälften und mit halben Stäbchen (hStb) gearbeitet. Dabei abwechselnd 2Reihen in Navy und 2in Hellgrau häkeln.

      

    


    
      
        01 Ärmel


        
          Schlagen Sie 29 / 31 / 31Luftmaschen (Lm) und 2Wendeluftmaschen (Wlm) an. Die Wlm zählen stets als 1. hStb der Reihe. Nun im Muster über 24 / 28 / 30Reihen häkeln. In der 2. Reihe in die 1. und letzte M 2hStb häkeln. Wiederholen Sie dies noch 5 / 6 / 7 × in jeder 4. Reihe (= 42 / 46 / 48 Maschen, M).

        

      


      
        02 Rücken- und Vorderteil


        
          Zu Beginn der nächsten Reihe3hStb in die 1. M des Ärmels häkeln, dann weiter im Grundmuster und am Reihenende für das Rückteil 27 / 31 / 35Lm und 2Wlm anschlagen. Weitere 11 / 13 / 13Reihen im Grundmuster arbeiten, dabei jeweils 3hStb in die mittlere M der 3hStb der Vorreihe häkeln.


          Nun wird das Rückenteil separat beendet: Dafür nur über 49 / 55 / 60 M im Grundmuster arbeiten und wenden. Dies insgesamt 8 / 8 / 10 × wiederholen. Den Faden abschneiden, in der 4. M ab Rückenteilkante (Halsloch) erneut anschlingen und für das Vorderteil 18 / 20 / 22Reihen im Grundmuster fortfahren; dabei je3hStb in die mittlere M der 3hStb der Vorreihe häkeln. In der 2. + 4. / 2. + 4. /2. + 4. + 6. R die letzte M nicht behäkeln (Halsausschnitt). Die Fäden abschneiden und vernähen. Nun noch die 2. Jackenhälfte gegengleich zur ersten häkeln.

        

      


      
        03 Ausarbeitung


        
          Alle Teile im Matratzenstich zusammennähen. Dann das royalblaue Garn am linken Halsausschnitt anmaschen und den Cardigan mit 5Reihen fM umhäkeln. Den Halsauschnitt dabei auslassen. Beim Vorderteil wieder je3fM in die mittlere M der 3 M der Vorreihe arbeiten. Fäden abschneiden und in M gleicher Farbe vernähen. Zuletzt die Druckknöpfe an der Knopfleiste fixieren.
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     KINDERWAGENKETTE
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      MATERIAL


      Baumwollgarn (100 % Baumwolle, Lauflänge 125 m/50 g), je25 g in Altrosa, Navy, Perlgrau, Pink und Senfgelb: Cotone von Lana Grossa | Häkelnadel 3 mm | 5verschiedengroße Kunststoffkugeln, bestehend aus 2Halbkugeln | Füllmaterial: Watte, Glöckchen, Reis | 2Schnullerketten-Clips

    


    
      HINWEIS


      
        Die folgende Anleitung können Sie auf beliebig große Kugeln anwenden!

      

    


    
      
        01 Beginn


        
          Häkeln Sie 5feste Maschen (fM) in einen flexiblen Fadenring. Markieren Sie dann den Rundenanfang mit einem kontrastfarbenen Faden.

        

      


      
        02 Zunahmen


        
          1. RUNDE: Verdoppeln Sie jede Masche (M), indem Sie 2fM in 1 M häkeln (= 10 M).


          2. RUNDE: Verdoppeln Sie jede 2. M (= 15 M).


          3. RUNDE: Verdoppeln Sie jede 3. M (= 20 M).


          Folgen Sie diesem Prinzip, bis Ihr Häkelstück den Umfang der jeweiligen Kugel erreicht hat.

        

      


      
        03 Fortsetzung


        
          Befüllen Sie die Kugel mit Inhalt Ihrer Wahl. Das kann z. B. ein in Watte gehülltes Glöckchen sein, aber auch Reis, ungekochte Nudeln, Büroklammern u. v. m. Verschließen Sie die Kugel, und stecken Sie diese in das Häkelstück. Dann in Runden ohne weitere Zunahmen fortfahren, bis nur noch ein Drittel der Kugel zu sehen ist.

        

      


      
        04 Abnahmen


        
          Ab nun beginnen Sie mit den Abnahmen. Hierzu jeweils 1 M überspringen und rückläufig zu den in Step02 beschriebenen Zunahmen arbeiten. Sind nur noch 5 M übrig, schneiden Sie den Faden großzügig ab und fädeln ihn durch diese 5 M. Vernähen Sie das Fadenende, indem Sie einfach mit der Stopfnadel durch das Häkelstück zum anderen Kugelende stechen und dann den Faden an der Austrittstelle knapp abschneiden.

        

      


      
        05 Bunte Mischung


        
          Step01bis04 mit Garnen in verschiedenen Farben wiederholen, bis Sie die gewünschte Anzahl unterschiedlich großer Kugeln zusammen haben.

        

      


      
        06 Kette


        
          Häkeln Sie eine ca. 43 cm lange Kette aus Luftmaschen (Lm). Anschließend den Faden nacheinander an den Kugeln anschlingen und unterschiedlich lange Lm-Ketten arbeiten. Nähen Sie dann die Aufhängung der einzelnen Kugeln an die lange Lm-Kette. Je ein Ende der fertigen Kette um die Öse eines Clips schlagen und vernähen – für noch mehr Spaß im Kinderwagen oder am Wickeltisch!
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     STEHAUF-PINGUINBABY
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      MATERIAL


      Baumwollgarn ( 100 % Baumwolle, Lauflänge 90 m/50 g), je25 g in Grau und Mint: Linea Pura Organico von Lana Grossa | Garnrest in Schwarz und Offwhite | Häkelnadel 4,5 mm | 1Plastikkugel mit ∅ 12 cm, bestehend aus 2Halbkugeln, z. B. von idee.creativmarkt | Knete | Stopfwatte | ggf. 1Glöckchen | ggf. 1Stück Knisterfolie

    


    
      
        01 Beginn


        
          Bedecken Sie den Boden einer der beiden Halbkugeln ca. 3 cm hoch mit Knete, und drücken Sie diese fest an. Nun verschließen Sie die Kugel.
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        02 Körper


        
          Häkeln Sie mit der mintfarbenen Wolle 5feste Maschen (fM) in einen flexiblen Fadenring.


          1. RUNDE: Verdoppeln Sie jede Masche (M), also je2fM pro M (= 10 M). Markieren Sie das Ende der Runde mit einem kontrastfarbenen Fadenstück.


          2. RUNDE: Verdoppeln Sie jede 2. M (= 15 M).


          3. RUNDE: Verdoppeln Sie jede 3. M (= 20 M).


          4. RUNDE: Verdoppeln Sie jede 4. M (= 25 M).


          5. RUNDE: Verdoppeln Sie jede 5. M (= 30 M).


          6. RUNDE: Verdoppeln Sie jede 6. M (= 35 M).


          7. RUNDE: Verdoppeln Sie jede 7. M (= 40 M).


          8. RUNDE: Verdoppeln Sie jede 8. M (= 45 M).


          9. RUNDE: Verdoppeln Sie jede 9. M (= 50 M).


          10. RUNDE: Verdoppeln Sie jede 10. M (= 55 M).


          11.–14. RUNDE: Je1fM pro M (= 55 M). Für einen glatten Farbübergang bei der letzten mintfarbenen M die Schlinge in Mint holen, dann aber den grauen Faden durch beide Schlingen ziehen.


          15.–18. RUNDE: Ohne Zunahmen häkeln.


          19. RUNDE: Hier jede 11. M überspringen (= 50 M).


          20. RUNDE: Jede 10. M überspringen (= 45 M).


          Platzieren Sie die Kugel in das Häkelstück. Der mit Knete gefüllte Boden muss dabei unten liegen!


          21. RUNDE: Jede 9. M überspringen (= 40 M).


          22. RUNDE: Jede 8. M überspringen (= 35 M).


          23. RUNDE: Jede 7. M überspringen (= 30 M).


          24. RUNDE: Jede 6. M überspringen (= 25 M).


          25. RUNDE: Jede 5. M überspringen (= 20 M).


          26. RUNDE: Jede 4. M überspringen (= 15 M).


          27. RUNDE: Jede 3. M überspringen (= 10 M).


          28. RUNDE: Jede 2. M überspringen (= 5 M).


          Faden abschneiden, mit einer Stopfnadel durch die 5 M fädeln und diese fest zusammenziehen und nach innen ziehen.

        

      


      
        03 Kopf


        
          Häkeln Sie mit dem schwarzen Garn 5fM in einen flexiblen Fadenring.


          1. RUNDE: Jede M der Runde verdoppeln (= 10 M).


          2. RUNDE: Jede 2. M verdoppeln (= 15 M).


          3. RUNDE: Jede 3. M verdoppeln (= 20 M).


          4. RUNDE: Jede 4. M verdoppeln (= 25 M).


          5. RUNDE: jede 5. M verdoppeln (= 30 M).


          6. RUNDE: 12fM Schwarz, 6fM Offwhite, 6fM Schwarz, 6fM Offwhite, dabei den Farbwechsel wie beim Körper beschrieben arbeiten. Den unbenutzten Faden hinten mitführen und bei Bedarf wieder aufnehmen.


          7.–9. RUNDE: 1fM Offwhite, 10fM Schwarz, 8fM Offwhite, 4fM Schwarz, 7fM Offwhite.


          10.–11. RUNDE: 1fM Offwhite, 10fM Schwarz, 19fM Offwhite.


          12.–14. RUNDE: Mit Schwarz häkeln, dabei pro Runde je2 M gleichmäßig verteilt abnehmen und damit immer 1 M überspringen (= 24 M). Den Faden großzügig abschneiden und durch die letzte M fädeln. Den Kopf prall mit Watte füllen und dabei im Inneren ein Glöckchen platzieren. Dann mit dem Fadenrest fest an den Körper nähen.

        

      


      
        
          04 Flügel


          Schlagen Sie 19Luftmaschen (Lm) in der Farbe Grau an, dann die Kette mit 1Kettmasche (Ktm) in die 1. Lm zum Ring schließen (= 19 M).

        


        1–4. RUNDE: 1fM pro M (= 19 M).


        5. RUNDE: 3fM, die 4. und 5. M zusammen abmaschen, 7fM, dann 2×2 M zusammen abmaschen und mit 3fM enden (= 16 M).


        6. RUNDE: 1fM pro M (= 16 M).


        7. RUNDE: 11fM, die 12. und 13. M zusammen abmaschen und mit 3fM enden ( = 15 M).


        8. RUNDE: 11fM, die 12. und 13. M zusammen abmaschen, 2fM (= 14 M).


        9. RUNDE: 3fM, die 4. und 5. M zusammen abmaschen, 6fM, 2 M zusammen abmaschen und mit 1fM abschließen (= 12 M).


        10. RUNDE: 10fM, die 11. und 12. M zusammen abmaschen (= 11 M).


        11. RUNDE: 3fM, die 4. und 5 . M zusammen abmaschen, 4fM, 2 M zusammen abmaschen (= 9 M).


        12. RUNDE: 3fM, die 4. und 5. M zusammen abmaschen, 2fM, 2 M zusammen abmaschen (= 7 M).


        Den Faden abschneiden, durch die restlichen 7 M fädeln und vernähen. Falls gewünscht, können Sie anschließend in die Flügel jeweils ein kleines Stück Knisterfolie einlegen, z. B. von einem Bratschlauch (>). Dann die Flügel beidseits direkt unter dem Kopf fest an den Körper nähen.
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        05 Schnabel


        
          12Lm in Schwarz anschlagen und mit 1Ktm in die 1. Lm zur Runde schließen (= 12 M).


          1. RUNDE: 4fM, 1 M überspringen, 5fM, 1 M überspringen, 1fM (= 10 M).


          2. RUNDE: 3fM, 1 M überspringen, 4fM, 1 M überspringen, 1fM (= 8 M).


          3. RUNDE: 2fM, 1 M überspringen, 3fM, 1 M überspringen, 1fM (= 6 M).


          Den Faden abschneiden, durch die restlichen 6 M fädeln und diese fest zusammenziehen. Den Schnabel nur leicht mit Watte stopfen.

        

      


      
        06 Ausarbeitung


        
          Den Schnabel in entsprechender Position an den Kopf nähen. Im Anschluss mit dem schwarzen Garn 2 leicht ovale Augen aufsticken. Wer möchte, kann das Pinguinbaby auch noch mit einem kleinen Bauchnabel im Kreuzstich verzieren.

        

      

    


    
      TIPP


      GANZ UNAUFFÄLLIG


      So lassen Sie Fadenenden unsichtbar verschwinden: Stechen Sie zum Schluss mit der Stopfnadel ein paar Mal quer durch das Kuscheltier und schneiden Sie dann den Faden ganz knapp an der Austrittstelle ab. So verschwindet dieser im Kuscheltier und nichts trennt sich auf.
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     ERSTLINGSMÜTZCHEN
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      MATERIAL


      Mischgarn (77 % Baumwolle, 15 % Kaschmir, 8 % Polyamid, Lauflänge 175 m/50 g), je50 g in Rosé und Offwhite: 365Cashmere von Lana Grossa | Häkelnadel 6 mm und 5 mm

    


    
      FERTIGE GRÖSSE


      50–56

    


    
      MASCHENPROBE


      Halbe Stäbchen mit Häkelnadel 6 mm:13 Maschen × 11 Reihen = 10 × 10 cm

    


    
      
        01 Beginn


        
          Das Mützchen wird 2-fädig gehäkelt, also mit je1Faden pro Farbe. Schlagen Sie 14Luftmaschen (Lm) und 2Wendeluftmaschen (Wlm) an.

        

      


      
        02 Mütze


        
          1. REIHE: 1halbes Stäbchen (hStb) in die 3. Lm ab Nadel, je1hStb in alle folgenden Lm bis Reihenende, 2hStb in die letzte Lm (= 15Maschen, M).


          2. REIHE: 2Wlm, 2hStb in die 1. M, dann 1hStb in jede folgende M (= 16 M).


          3. REIHE: 2Wlm, 1hStb in alle folgenden M, 2hStb in die letzte M der Reihe, 1hStb in die 2. Wlm der Vorreihe (= 18 M).


          4. REIHE: 2Wlm, 2hStb in die 1. M der Vorreihe, 1hStb in jede M der Reihe (= 19 M).


          5. REIHE: 2Wlm, 1hStb in alle folgenden M, 2hStb in die letzte M der Reihe, 1hStb in die 2. Wlm der Vorreihe (= 21 M).


          Ab jetzt ohne Zunahmen fortfahren. Häkeln Sie über 20Reihen hStb, dabei die 2Wlm zu Beginn jeder Reihe nicht vergessen!


          26. REIHE: 2Wlm, 1 M überspringen, 1hStb in die 2. M der Vorreihe, dann 1hStb in jede M (= 20 M).


          27. REIHE: 2Wlm, 1hStb in jede M bis Reihenende, die vorletzte M überspringen (= 19 M).


          28. REIHE: 2Wlm, 1 M überspringen, 1hStb in die 2. M der Vorreihe, dann 1hStb in jede M (= 18 M).


          29. REIHE: 2Wlm, 1hStb in jede M bis Reihenende, die vorletzte Masche überspringen (= 17 M).

        

      


      
        03 Ausarbeitung


        
          Die Fäden zum Vernähen großzügig abschneiden. Das Häkelstück zusammenklappen und die hinteren Kanten im Matratzenstich zusammennähen.


          Häkeln Sie mit 2Fäden Offwhite einen Rand an die untere Kante der Mütze; hierzu die Fäden an einem der beiden Enden anschlingen.


          1. –2. REIHE: 1Wlm, 1fM in jede M der Reihe.

        

      


      
        04 Kordel


        
          Zur kleineren Nadel (5 mm) wechseln. Schlagen Sie 25Lm an. Dann mit je1Kettmasche (Ktm) pro M zurück zur Mützenkante und mit 1Ktm in die äußerste M der Mützenkante abschließen. Die Fäden abschneiden, am anderen Ende der unteren Mützenkante anschlingen und das Ganze für die 2. Kordel wiederholen. Alle Fäden vernähen.
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     STILL- & KUSCHELSCHLANGE
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      MATERIAL


      Wollmischgarn ( 50 % Merinowolle, 50 % Polyacryl, Lauflänge 100 m/50 g), 150 g in Hellgrau, 100 g in Rosa, je50 g in Offwhite, Navi, Senfgelb, Rost: Mc Wool von Lana Grossa | Häkelnadel 4,5 mm | ca. 500 gFüllwatte | 1alte Perlon-Strumpfhose

    


    
      FERTIGE GRÖSSE


      ausgestopft: Länge ca. 135 cm, Umfang ca. 30 cm

    


    
      BEMASSUNGSSKIZZE
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        01 Vorbereitung


        
          Schneiden Sie beide Beine der Strumpfhose auf Höhe des Zwickels ab. Nun formen Sie aus der Füllwatte eine 135 cm lange Schlange mit einem Umfang von ca. 30 cm. Stülpen Sie nun von beiden Seiten jeweils ein Strumpfhosenbein über die Schlange, sodass diese sich in der Mitte überlappen und keine Watte herausfallen kann.

        

      


      
        02 Kopf und Körper


        
          Häkeln Sie mit dem grauen Garn 7feste Maschen (fM) in einen flexiblen Fadenring, und markieren Sie den Rundenanfang mit einem kontrastfarbenen Garn. Ab nun fM in Spiralen häkeln.


          1. RUNDE: Verdoppeln Sie jede Masche (M), indem Sie immer 2fM in eine fM häkeln (= 14 M).


          2. RUNDE: Verdoppeln Sie jede 2. M (= 21 M).


          3. RUNDE: Verdoppeln Sie jede 3. M (= 28 M).


          4. RUNDE: Verdoppeln Sie jede 4. M (= 35 M).


          5. RUNDE: Verdoppeln Sie jede 5. M (= 42 M).


          Nun ohne Zunahmen in Spiralen weiterhäkeln und gemäß den obigen Maßangaben die Farben wechseln. Ab 20 cmLänge die vorbereitete Schlange in das Häkelstück stecken und um diese herum weiterarbeiten.

        

      


      
        03 Abschluss


        
          Beginnen Sie 14 cm nach Anfang des letzten grauen Farbblocks mit den Abnahmen:


          1. RUNDE: Jede 21. Masche überspringen (= 40 M).


          2. RUNDE: Jede 10. M überspringen (= 36 M).


          3. RUNDE: Jede 9. M überspringen (= 32 M)


          4. RUNDE: Jede 8. M überspringen (= 28 M).


          5. RUNDE: Jede 7. M überspringen (= 24 M).


          6. RUNDE: Jede 6 M überspringen (= 22 M).


          7. RUNDE: Ohne Abnahmen häkeln.


          8. RUNDE: Jede 5 M überspringen (= 16 M).


          9. RUNDE: Ohne Abnahmen arbeiten.


          10RUNDE: Jede 4. M überspringen (= 12 M).


          11. RUNDE: Ohne Abnahmen häkeln.


          12. RUNDE: Jede 3. M überspringen (= 8 M).


          13. RUNDE: Jede 2. M überspringen (= 4 M).


          Den Faden durch die 4 M fädeln und alle Fadenenden vernähen. Dann noch zwei Augen aufsticken.
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     SCHNÜRBOOTIES
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      MATERIAL


      Schurwollgarn (100 % Merinowolle, Lauflänge 160 m/50 g), 150 g in Weinrot: Cool Wool von Lana Grossa | Häkelnadel 3 mm | Fadenrest in Kontrastfarbe

    


    
      FERTIGE GRÖSSE


      für ca. 1–5 Monate alte Babys

    


    
      MASCHENPROBE


      Halbe Stäbchen mit Häkelnadel 3 mm:25 Maschen × 15 Reihen = 10 × 10 cm

    


    
      
        01 Sohle


        
          Schlagen Sie 11Luftmaschen (Lm) an.


          1. RUNDE: 1halbes Stäbchen (hStb) in die 3. Lm ab Nadel. Je1hStb in die folgenden 7Maschen (M), 6hStb in die letzte Lm. Dann auf der gegenüberliegenden Lm-Kette je1hStb in die folgenden 7 M häkeln, 5hStb in die letzte Lm, mit 1Kettmasche (Ktm) in das 1. hStb die Runde schließen (= 27 M).


          2. RUNDE: 1Lm, je1hStb in die folgenden 8 M, je2hStb in die folgenden 5 M, 1hStb in die folgenden 8 M, je2hStb in die folgenden 5 M, mit 1Ktm in das 1. hStb die Runde schließen (= 37 M).


          3. RUNDE: 1Lm, je1hStb in die folgenden 8 M; * 2hStb in 1 M, 1hStb in 1 M; ab * 4 × wiederholen; 1hStb in die nächsten 8 M, dann ab * 5 × wiederholen, mit 1Ktm in das 1. hStb enden (= 47 M).


          4. RUNDE: 1Lm, je1hStb in die folgenden 11 M; * 2hStb in 1 M, 1hStb; ab * 4 × wiederholen, je1hStb in die nächsten 11 M, ab * 7 × wiederholen, mit 1Ktm in das 1. hStb schließen (= 59 M).

        

      


      
        02 Spann


        
          1. RUNDE: 1Lm, je1feste Masche (fM) in das hintere Maschenglied jeder M, 1Ktm in die 1. fM.


          2.–4. RUNDE: Wie Runde1, aber diesmal immer durch beide Maschenglieder stechen (= 59 M).


          5. RUNDE: 1Lm, 1fM in die nächsten 3 M; * 2 M zusammen abmaschen (zus.abm), 1fM; ab * 7 × wiederholen; 1fM in alle folgenden M (= 51 M).


          6. RUNDE: 1Lm, 1fM in die nächsten 3 M, 8×2 M zus. abm, 1fM in die folgenden 32 M (= 43 M).


          7. RUNDE: 1Lm, 1fM in die folgenden 3 M, 4×2 M zus. abmaschen, 1fM in alle weiteren M (= 39 M).


          8. RUNDE: 1Lm, 3fM, 4Stäbchen (Stb), 1fM in die folgenden 32 M, wenden (= 39 M).

        

      


      
        03 Fesselteil


        
          1.–3. REIHE: 2Lm, 1hStb in die folgenden 28 M.


          4. REIHE: 1Lm, je1fM in die folgenden 26 M.


          Für die Schnürsenkelschlaufen auf beiden Seiten 3Lm, 1Ktm in die darunterliegende Reihe; * 2Lm, 1Ktm in die darunterliegende Reihe; ab * 1 × wiederholen. Den Faden abschneiden.

        

      


      
        04 Zunge


        
          Garn neben der rechten Kante des Fesselteils anschlingen und wie folgt häkeln:


          1. REIHE: 2Lm, 2hStb in die 1. M, je1hStb in die folgenden M, 3hStb in die letzte M, wenden.


          2.–3REIHE: 2Lm, 1hStb in alle M bis Reihenende.


          4. REIHE: 1Lm, 1fM in alle M bis Reihenende.

        

      


      
        05 Abschluss


        
          Nun den kontrastfarbenen Faden durch die Schlaufen fädeln und die Schnürsenkelenden verknoten, damit sie sich nicht aufribbeln können. Vernähen Sie zum Schluss noch alle Fadenenden. Fertig ist der erste Bootie! Weiter geht’s mit Nr. 2!
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     JOGGING PANTS
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      MATERIAL


      Mischgarn (96 % Baumwolle, 4 % Stretch, Lauflänge 160 m/50 g), 150 g in Schwarz, 50 g in Weiß: Elastico von Lana Grossa | Häkelnadel 4 mm | Baumwollband, 90 cm lang

    


    
      FERTIGE GRÖSSE


      50–56 / 60–68 / 70–86

    

  


  
    


    
      BEMASSUNGSSKIZZE
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      MASCHENPROBE


      Grundmuster mit Häkelnadel 4 mm:27 Maschen × 23 Reihen = 10 × 10 cm

    


    
      Grundmuster


      
        1. REIHE: 1Wendeluftmasche (Wlm), dann * 1Luftmasche (Lm) und 1feste Masche (fM)* im Wechsel.


        2. REIHE: Nun das Muster versetzt arbeiten; hierzu nach 1Wlm abwechselnd 1fM unter die Lm der Vorreihe und 1Lm häkeln. Die Lm liegen also über den fM, die fM werden unter die Lm gehäkelt.


        Reihe1 und 2 fortlaufend wiederholen, dabei zwischen 8Reihen Schwarz und 2Reihen Weiß wechseln.

      

    


    
      
        01 Beine


        
          Schlagen Sie mit Schwarz 40 / 46 / 52Lm an. Dann über insgesamt 32 / 34 / 36Reihen im Grundmuster arbeiten und stets zwischen 8Reihen in Schwarz und 2Reihen in Weiß abwechseln.


          Nehmen Sie dabei in den nachfolgend angegebenen Reihen am Anfang und Ende je2 M bzw. 1fM und 1Lm zu. Dafür häkeln Sie in die erste und letzte M je1fM, 1Lm, 1fM.


          Zunahmen für Größe 50 / 54 in Reihe6, 12, 18, 24, 30 (= 60 M).


          Zunahmen für Größe 60 / 68 in Reihe6, 14, 22, 30, 34 (= 66 M).


          Zunahmen für Größe 70 / 86 in Reihe6, 14, 22, 30, 34 (= 72 M).


          Faden abschneiden. Das 2. Bein in gleicher Weise häkeln, hier den Faden jedoch nicht abschneiden.

        

      


      
        02 Leib


        
          Ab nun wird in Spiralen gehäkelt.


          Häkeln Sie im Grundmuster über die Abschlussreihe des 1. Hosenbeins. Am Ende für den Zwickel 8Lm anschlagen, das 2. Hosenbein anschlingen und über die letzte Reihe des 2. Hosenbeins im Grundmuster fortfahren. Dann schlagen Sie erneut 8Lm an und wiederholen das Ganze für das 1. Hosenbein(= 136 / 148 / 160 M).


          Markieren Sie sich das Rundenende mit einem kontrastfarbenen Faden, ebenso die späteren Seitenkanten der Hose.


          Ab jetzt häkeln Sie im Grundmuster über die gesamte Runde, bis Sie eine vordere Leibhöhe von 14 / 15 / 16 cm erreichen.


          Doch Achtung: Für eine bessere Passform des Windelpopos müssen Sie am Rückteil mit verkürzten Runden arbeiten. Dafür häkeln Sie bis zur seitlichen Markierung, dann wenden Sie die Hose (ohne Wlm) und häkeln erneut zur anderen seitlichen Markierung. Dort wieder wenden (ohne Wlm), aber diesmal nur bis zur Markierung des Rundenendes häkeln. Dies entspricht einer verkürzten Runde. Diese für Größe 50 / 54 und 60 / 68 in der 3. und 10. Runde einarbeiten, für Größe 80 / 86 in der 6. und 9. Runde.

        

      


      
        03 Tunnelzug


        
          Mit Schwarz 12Runden im Grundmuster häkeln. In der 4. Runde für die Tunnelzuglöcher jeweils 1,5 cm neben der vorderen Mitte wie folgt häkeln:


          2Lm (statt 1Lm), 1fM unter die 2. Lm der Vorreihe, dann wieder wie gehabt 1Lm 1fM.


          Für das 2. Loch erneut 2Lm anschlagen und in die 2. Lm einstechen; nun bis zum Rundenende im Grundmuster fortfahren.


          In der Folgereihe häkeln Sie über die Löcher 1fM, 1Lm, 1fM, dann die Runde beenden. Nach weiteren 7Runden schneiden Sie den Faden mit einer Restlänge von ca. 65 cm ab. Anschließend den Bund zur Hälfte nach innen umklappen und mit dem Restfaden rundum annähen. Zuletzt ziehen Sie das Baumwollband mithilfe einer Sicherheitsnadel über die Löcher in den Tunnelzug ein. Alternativ können Sie das Band aber auch direkt mit in den Hosenbund einnähen.
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        04 Abschluss


        
          Nun nur noch die inneren Beinnähte und den Zwickel schließen, dann alle Fadenenden sorgfältig vernähen. Die Hosensäume lässig ein- oder zweimal hochkrempeln – fertig!

        

      

    

  


  


  
     GLOSSAR
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    ABMASCHEN


    Beenden einer Reihe, eines Abschnittes oder der ganzen Arbeit, indem der Faden durch die letzte Maschenschlinge gezogen wird.


     ABNEHMEN


    Verringerung der Maschenzahl, indem zwei oder mehr Maschen zusammengehäkelt oder Maschen an Rändern nicht gearbeitet werden.


    ANSCHLAGEN


    Häkeln einer Reihe von Maschen (zumeist Luftmaschen), um ein Häkelstück zu beginnen.


    DÄMPFEN


    Mit viel Dampf und grosser Hitze arbeiten, dabei Bügeleisen nicht direkt auf das Häkelstück aufbringen, sondern mit Abstand darüber halten.


    GESCHLOSSENE RUNDE ARBEITEN


    Die Runde endet mit einer Kettmasche in den Rundenanfang, die nächste beginnt je nach Maschenart mit 1–4Wendeluftmaschen, womit die neue Runde die vorgesehene Höhe erreicht.


    LUFTMASCHEN-BOGEN


    Kette von einer oder mehr Luftmaschen zwischen zwei Maschen. Beim Häkeln um den Luftmaschenbogen führt man die Maschen nicht in die einzelnen Maschen, sondern um den Luftmaschenbogen der Vorreihe aus.


    SPANNEN


    Fixieren des Häkelstücks unter leichtem Zug rundherum mit Stecknadeln, befeuchten und trocknen lassen der Oberfläche, um z. B. aufgerollte Ränder zu glätten.


    SPIRALE ARBEITEN


    Die nächste Runde wird gleich in der 1. Masche am Rundenanfang fortgesetzt ohne Kettmasche und Anfangs-Luftmaschen am Ende der vorherigen Runde.


    UMSCHLAG / UMSCHLAGEN


    Der um die Häkelnadel geschlungene Arbeitsfaden, z. B. für das Häkeln von Stäbchen.


    VERNÄHEN


    Einarbeiten der Garnenden mit einer Stopfnadel in das Maschenbild; beendet die Häkelarbeit.


    WENDEN


    Drehen eines flachen Häkelstücks am Reihenende. Durch Wendeluftmaschen am Beginn jeder neuen Reihe wird die Höhe der vorgesehenen Maschen erreicht.


    
      ZUNEHMEN


      Erhöhen der Maschenanzahl durch Häkeln von zwei Maschen in eine Masche der Vorrunde bzw. Vorreihe.

    


    ZUSAMMEN ABMASCHEN


    Anderer Ausdruck für das Zusammenhäkeln von 2 oder mehreren Maschen, um die Breite des Häkelstückes zu verringern (>).

  


  


  
    
    

    
      	
        ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS

      
    


    
      	
        DStb:

      

      	
        Doppelstäbchen

      
    


    
      	
        fM:

      

      	
        feste Masche(n)

      
    


    
      	
        hStb:

      

      	
        halbe(s) Stäbchen

      
    


    
      	
        Ktm:

      

      	
        Kettmasche(n)

      
    


    
      	
        Lm:

      

      	
        Luftmasche(n)

      
    


    
      	
        Lm-Kette:

      

      	
        Luftmaschen-Kette

      
    


    
      	
        M:

      

      	
        Masche(n)

      
    


    
      	
        R:

      

      	
        Reihe(n)

      
    


    
      	
        Rd:

      

      	
        Runde(n)

      
    


    
      	
        Stb:

      

      	
        Stäbchen

      
    


    
      	
        Wlm:

      

      	
        Wendeluftmasche(n)

      
    


    
      	
        zus.abm.:

      

      	
        zusammen abmaschen

      
    


    
      	
        Zwr:

      

      	
        Zwischenraum

      
    


    
      	
        *...*:

      

      	
        Wiederholungszeichen, Sequenz zwischen Sternchen wird wiederholt

      
    

  


  


   SERVICE
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   TIPPS UND TRICKS


  IM INTERNET


  haekelliebe.blogspot.de (Links zu weiteren Häkel-Blogs)


  schoenstricken.de/cat/haekeln (Anleitungen, Buchbesprechungen)


  www.diylove.de/haekeln (Links zu weiteren Häkel-Blogs, sehr viele Häkelanleitungen)


  www.garnstudio.com (zahlreiche Strick- und Häkelanleitungen, Tipps und Bücher)


  www.gemachtmitliebe.de (Praktische Tipps für Häkelanfänger)


  www.lanagrossa-whatsup.de/hae-kelschule (Alle Skills, die man braucht als Video oder zum Nachlesen)


  www.nadelspiel.com (Stricken&Häkeln mit eliZZZa, Grundbegriffe für Anfänger)


  www.ravelry.com (Strick- und Häkelcommunity mit gratis Anleitungen, Strick- und Häkelmuster, Garnbesprechungen)


  www.woolpedia.de/deutsch (Mit vielen Videos und Anleitungen)


  www.wooltwist.de (Step-by-Step Häkel- und Strickschule, Anleitungen)


  
    BÜCHER, DIE WEITERHELFEN


    Fuchs H./Natter, M.: Die große Häkelschule – Von der Luftmaschenreihe bis zur filigranen Spitze. Bassermann Verlag, München

  


  Harding, S.: Häkeln Schritt für Schritt – Über 100Techniken und Häkelmuster. Dorling Kindersley, München.


  Mills, M.: Mach mal Masche. Häkle dein Zuhause bunt. TOPP LAB, Stuttgart


  Tresselt, L.: Häkeln – So einfach geht‹s. GRÄFE UND UNZER Verlag, München.


  ZEITSCHRIFTEN


  Häkellust

  www.shop.oz-verlag.de


  Häkeln leicht gemacht.

  www.haekeln-leicht-gemacht.de


  Häkeltrends

  www.shop.oz-verlag.de


  Handmade Kultur

  www.handmadekultur.de


  Simply Häkeln

  www.bpa-media.de


  INTERNETFOREN


  www.creadoo.com


  initiative-handarbeit.de


   BEZUGSADRESSEN


  INTERNET


  DaWanda

  (Online-Portal für Material und Accessoires

  www.dawanda.com/material)


  Lana Grossa

  Alle Händleradressen unter:

  www.lanagrossa.de/bezugsquellen


  Prym Consumer Europe GmbH

  (Kurzwaren und sonstiges Zubehör)

  www.prym-consumer.com


  Wooltwist

  (Garne, Strick-und Häkelsets, Strick-und Häkelnadeln)

  www.wooltwist.de
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  Mirjam Fruscella arbeitet als Still- Life-Fotografin mit dem Schwerpunkt Interior & Design in Hamburg und München. Ihre Fotos erscheinen in internationalen Wohn- und Einrichtungsmagazinen. Zu finden ist sie über www.fruscella.de
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      DIE GU-QUALITÄTS-GARANTIE


      Liebe Leserin, lieber Leser,


      wir möchten Ihnen mit den Informationen und Anregungen in diesem eBook das Leben erleichtern und Sie inspirieren, Neues auszuprobieren.


      Alle Informationen werden von unseren Autoren gewissenhaft erstellt und von unseren Redakteuren sorgfältig ausgewählt und mehrfach geprüft. Deshalb bieten wir Ihnen eine 100%ige Qualitätsgarantie. Sollten wir mit diesem eBook Ihre Erwartungen nicht erfüllen, lassen Sie es uns bitte wissen! Wir tauschen Ihr eBook jederzeit gegen ein gleichwertiges zum gleichen oder ähnlichen Thema um.


      Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung, auf Lob, Kritik und Anregungen, damit wir für Sie immer besser werden können.


      GRÄFE UND UNZER Verlag


      Leserservice

      Postfach 86 03 13

      81630 München

      E-Mail:

      leserservice@graefe-und-unzer.de
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